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Mit welchen Anliegen 
kommen Bürger am häu-
figsten in die Einwohner-
meldestelle?
Team Einwohnermelde- 
stelle: In erster Linie 
kommen Bürger, die 
einen neuen Personal-
ausweis oder Reisepass 
benötigen sowie Bürger, 
die nach Naunhof zuge-
zogen oder innerhalb 
der Verwaltungsge-
meinschaft umgezogen 

sind, um sich an- bzw. umzumelden. Weiter-
hin wenden sich Bürger an uns, die ein Füh-
rungszeugnis oder eine Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, eine Meldebe-
scheinigung oder eine PIN für die Online- 
Ausweisfunktion benötigen. Auch zur Be-
antragung von Familienpässen, Wohnbe-
rechtigungsscheinen, Hausnummern oder 
Auskunftssperren führt der Weg in die Ein-
wohnermeldestelle oder die Suche nach 
Verlorenem, da das Fundbüro ebenfalls 
zur Einwohnermeldestelle gehört.

Wie digital ist die Einwohnermeldestelle?
Team Einwohnermeldestelle: Beim Be-
antragen neuer Personalausweise und 
Reisepässe erstellen wir die gesetzlich 
geforderten digitalen biometrischen 
Passfotos in der Einwohnermelde-
stelle. Wer sich an- bzw. ummelden 
möchte, kann das inzwischen digital 
über den Link „elektronische Wohn-
sitzanmeldung“ auf der Homepage 
der Stadt Naunhof erledigen. Mit der 
elektronischen Wohnsitzanmeldung 
(eWA) und der Online-Beantragung 
der Briefwahl (OLIWA) stehen damit 
besonders relevante digitale Ange-
bote zur Verfügung. Neben der Infor-
mation über Fundsachen können über 
die Homepage dem Fundbüro auch 
gesuchte / verlorene Gegenstände ge-
meldet werden. Generell steht auf der 
Homepage der Stadt Naunhof unter  
https://www.naunhof.de/seite/357090/
formularservice.html eine Vielzahl von 
Formularen zum Download bereit, die 
die Bürger für ihre Anliegen u. a. in der 
Einwohnermeldestelle benötigen. 

Wie erledige ich mein Anliegen in der Ein-
wohnermeldestelle schnell und einfach?
Team Einwohnermeldestelle: Auf der 
Homepage der Stadt Naunhof www.naun-
hof.de können Sie online Termine buchen. 
Als Terminbestätigung erhalten Sie eine 
E-Mail, in der genannt ist, welche Doku-
mente Sie mitbringen müssen. Das spart 
das Nachreichen von Unterlagen sowie 
Bearbeitungs- und Wartezeit.
Natürlich ist auch, insbesondere für Eil- 
fälle, ein Besuch ohne Termin möglich. Ge-
rade für einen Besuch am Dienstagnach-
mittag empfehlen wir jedoch, vorab den 
Termin online zu buchen. Je nach Besu-
cheraufkommen kann es ohne Termin zu 
längeren Wartezeiten kommen. Sie finden 
uns ganz einfach im Erdgeschoss des Rat-
hauses. Über ein Ampelsystem auf einem 
Wanddisplay erkennen Sie, ob ein Mitar-
beiter für Sie frei ist. Gebuchte Termine 
werden aufgerufen.

Titelfoto: Jugendliche erarbeiten im Ju-
gendforum Naunhof Wahlplakate für die 
Wahl des ersten Jugendrates.

Die erste Adresse für unsere Einwohner
Im Interview mit Sandra Hoffmann, Tom Engelmann und Katrin 't Hart (034293 42 127 / 128 / 129, 
einwohnermeldestelle@naunhof.de), Einwohnermeldestelle, Fundbüro
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Naunhof wählt seinen ersten Jugendrat – Einladung zur feierlichen Bekannt- 
gabe des Wahlergebnisses am 08. Oktober

Drei Tage voller Leben – das 33. Naunhofer Kartoffelfest begeistert

In der Zeit vom 29.09. – 01.10.2026 
wird in Naunhof der erste offizielle 
Jugendrat gewählt. Damit entsteht 
ein weiteres Kooperationsprojekt 
zwischen dem Jugendforum Naun-
hof, welches für die Wahl und spätere 
Begleitung des Jugendrates zustän-
dig ist, sowie der Stadtverwaltung. 
Im August und September können 
sich interessierte Jugendliche im Al-
ter von 12 – 21 Jahren zur Wahl auf-
stellen lassen. Aktuell werben sie 
für sich und ihr „Wahlprogramm“ mit 
selbst gestalteten Wahlplakaten an 
Oberschule, Gymnasium und Jugend-
forum, wo dann auch die Wahl durch-
geführt wird. Bis zum 25.09. können 
interessierte Jugendliche ihre selbst 
gestalteten anonymen Wahlplakate 
per E-Mail (jugendforum.naunhof@
kjr-ll.de), im Jugendforum oder bei den 
Schulsozialarbeiterinnen der beiden 
Schulen einreichen. Unterstützung zur 
Gestaltung der Wahlplakate kann ger-

ne über das Jugendforum angefragt  
werden.

Der Jugendrat soll als demokratisch 
gewähltes Organ die Interessen der 
Jugendlichen vor Ort vertreten und 
dazu mit der Stadtverwaltung und den 
Stadträten im engen Austausch stehen. 
So wird Jugendbeteiligung auf politi-
scher Ebene einen festen Platz finden 
und die Themen der Kinder und Ju-
gendlichen bei Entscheidungsträgern 
der Kommune platziert. 

Um das Ergebnis der Wahl offiziell 
zu verkünden sowie die neuen Vertre-
ter der Jugend offiziell in ihrem Amt 
willkommen zu heißen, wird am 08. 
Oktober um 17:00 Uhr die öffentli-
che Verkündung des Wahlergebnisses 
durch die Bürgermeisterin im Rathaus 
Naunhof stattfinden.  Dazu sind alle in-
teressierten Bürger, Jugendliche sowie 
Erwachsene, recht herzlich eingeladen. 
Es wird auch Zeit zum Kennenlernen 
und Austausch geben.

Drei Tage lang wurde in Naunhof ge-
feiert, getanzt, gelacht und gemeinsam 
eine gute Zeit verbracht. Das 33. Naun-
hofer Kartoffelfest verwandelte die In-
nenstadt auch in diesem Jahr wieder in 
einen lebendigen Treffpunkt für Jung 
und Alt. Zahlreiche Besucher aus Naun-
hof und der Umgebung nutzten das erste 
Septemberwochenende, um gemeinsam 
zu feiern und die besondere Atmosphäre 
des traditionsreichen Stadtfestes zu ge-
nießen.

Bereits am Freitag war die Vorfreude 
auf das Fest deutlich zu spüren. Nachdem 
die Schausteller am Nachmittag ihre Fahr-
geschäfte und Buden geöffnet hatten, 
gehörte der Platz vor der Bühne zunächst 
den jüngsten Gästen. Bei der Kinder-
Mini-Disco wurde ausgelassen getanzt 
und mitgesungen. Gemeinsam mit den 
Fuchsschwänzen eröffnete Bürgermeis-
terin Anna-Luise Conrad anschließend 
fulminant und laut das Festwochenende. 
Am Abend sorgten die EastBeatBrothers 
mit ihren Support Acts Pierre van Hooven 
und Muz@l für einen stimmungsvollen 
Auftakt. Selbst den schwierigen Wetter-
verhältnissen wurde getrotzt und bis Ver-
anstaltungsende konsequent gefeiert.

Der Samstag zeigte dann eindrucks-
voll, wie vielfältig das Kartoffelfest ist. 

Händler- und Schlemmermeile, Vereins- 
und Unternehmenspräsentationen sowie 
zahlreiche Mitmach-Angebote luden zum 
Bummeln, Probieren und Entdecken ein. 
Besonders schön war dabei einmal mehr 
zu erleben, mit wie viel Herzblut sich die 
Naunhofer Vereine, Einrichtungen und 
Initiativen präsentierten. Sie sind es, die 
einem Stadtfest wie diesem ein unver-
wechselbares Gesicht geben und zeigen, 
wie lebendig das gesellschaftliche Mitei-
nander in Naunhof ist.

Auch auf und neben der Bühne war jede 
Menge geboten. Die Kampfsportschule 
Ad Victoriam Gym beeindruckte mit ih-
rer Präsentation, während die Naunho-
fer Theatergruppe in der Stadtkirche mit 
„Der gestiefelte Kater“ ihr Publikum in die 
Märchenwelt entführte. Musikalisch zeig-
te die Sirius Band die große Bandbreite 
des Akkordeons. Einen besonderen und 
sehr sympathischen Auftritt gestalteten 
die Bewohner der Lebenshilfe gemein-
sam mit der Tanzgruppe „InTaLeGri“. Das 
Tanzstudio Katharina Freystein setzte 
das abwechslungsreiche Nachmittags-
programm schwungvoll fort. Am Abend 
übernahm schließlich Radio Nation die 
Bühne und sorgte mit Partypower und 
frischen Hits für beste Stimmung bis in 
die Abendstunden.

Naunhof Aktuell
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Auch die geöffneten Ausstellungen der 
Heimatstube, der Eisenbahnfreunde 
und des Turmuhrenmuseums fanden 
interessierte Besucher und boten eine 
schöne Gelegenheit, neben dem Fest-
trubel auch ein Stück Naunhofer Ge-
schichte und Heimatverbundenheit zu 
entdecken.

Am Sonntag ging es ebenso ab-
wechslungsreich weiter. Bei der histo-
rischen Stadtführung mit dem „Schlen-
drian“ ließ sich Naunhof aus einer 
ganz besonderen Perspektive erleben. 
Auf dem Festplatz herrschte derweil 
erneut reges Treiben. Die Kinder des 
Schulhortes Naunhof, der Tanzclub 
Alpha 69 e.V. und die Schulband der 
Oberschule zeigten mit viel Freude 
und Engagement, was sie vorbereitet 
hatten. Gerade diese Auftritte machten 
deutlich, dass das Kartoffelfest nicht 
nur eine Veranstaltung für die Naun-
hoferinnen und Naunhofer ist, sondern 
vor allem auch eine Veranstaltung mit  
ihnen.

Ein weiterer Höhepunkt für die klei-
nen Festgäste wartete im Bürgersaal: 
Beim DDR-Puppentheater mit Herrn 
Fuchs und Frau Elster kamen nicht nur 
die Kinder auf ihre Kosten – auch bei 
so manchem Erwachsenen wurden 
schöne Erinnerungen wach. Den tradi-
tionellen und würdigen Schlusspunkt 
setzte schließlich das Jugendblasor-
chester Grimma mit seinem Abschluss- 
konzert.

Dass ein Festwochenende dieser 
Größenordnung gelingt, ist keine 
Selbstverständlichkeit. Hinter drei Ta-
gen Unterhaltung stehen viele Wochen 
und Monate der Vorbereitung, zahlrei-
che Absprachen und vor allem viele 
Menschen, die bereit sind, sich einzu-
bringen. 

Ein riesengroßes Dankeschön
Wir bedanken uns bei allen bereits ge-
nannten Vereinen und Interessenge-
meinschaften, unzähligen ehrenamtli-
chen Helfern, Händlern, Einrichtungen 
und Unternehmen, die das Fest mit ih-
rer Teilnahme oder Hilfe unterstützten, 
außerdem beim DLRG Parthenaue, der 
Freiwilligen Feuerwehr Naunhof, der 
Polizei, der ev.-luth. Kirchgemeinde, bei 

Henrik Holzhäuser für die Schützenhil-
fe und bei allen nicht Genannten, aber 
nicht Vergessenen vor und hinter den 
Kulissen. Ein Dank geht auch an die An-
wohner und Gewerbetreibenden rund 
um den Marktplatz für ihr Verständnis 
und ihre Unterstützung in der Sache.

Auch in diesem 
Jahr konnten wir auf 
die Sparkasse Mul-
dental als Sponsor 
zählen. 

Zudem geht ein riesengroßer Dank 
an die zahlreichen Spender: Bestat-
tungshaus Hänsel, dm drogerie markt 
GmbH & Co.KG, ESA Elektroschaltan-
lagen Grimma GmbH, ISEKI Maschinen 
GmbH, Naunhofer Wohnbau GmbH, 
Pension „Goldene Kugel“, Physiothera-
pie Stefanie Diestel, Kadyk & Kadyk, 
Raumzauber Sinnwelt, Schornstein-
fegermeister Olaf Hilgers, SBM nexus 
GmbH, Volks- und Raiffeisenbank Mul-
dental eG, Rothgänger & Seltmann 
GbR.

Ein weiteres Dankeschön richtet sich 
an die Mitglieder des SV Naunhof 1920 
e.V., des BSC Victoria Naunhof e.V. sowie 
an die Mitarbeiter aus Stadtverwaltung 
und Kitas, die die große logistische He-
rausforderung der Getränke- und Grill-
versorgung des Festes gestemmt ha-
ben, und auch an Peter Bohms für die 
Organisation und Logistik sämtlicher 
Schausteller. Ein besonderes Danke-
schön an die Mitarbeiter des Bauhofs, 
die unermüdlich beim Auf- und Abbau 
des Festes und bei der Müllberäumung 
beteiligt waren, an den Gemeindevoll-
zugsdienst und das Ordnungsamt für 
die tatkräftige Unterstützung vor und 
während des Festes, an Thomas Kün-
zel für die charmante Moderation der 
Festhöhepunkte und vor allem an die  
Mitarbeiter der Naunhofer Kultur Werk-
Stadt fürs Organisieren, Aufbauen, 
Durchhalten, Mitdenken und Rücken-
freihalten. 

Und schließlich gehört ein großes 
Dankeschön den vielen Besucherin-
nen und Besuchern. Mit ihrer guten 
Laune, ihrer Offenheit und ihrer Be-
geisterung haben sie das Fest erst zu 
dem gemacht, was es sein soll: ein  
Ort der Begegnung und des gemein-
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samen Feierns. Besonders erfreulich 
war das friedliche und wertschät-
zende Miteinander der Generationen, 
das an allen drei Tagen zu erleben  
war.

So bleibt vom 33. Naunhofer Kartof-
felfest vor allem eines in Erinnerung: 
Naunhof kann gemeinsam feiern. Ver-

eine, Ehrenamtliche, Einrichtungen, 
Unternehmen, Kulturschaffende, Ver-
waltung und viele weitere Unterstützer 
haben gemeinsam mit ihren Gästen ein 
Wochenende gestaltet, das von Ge-
meinschaft, Vielfalt und Lebensfreude 
geprägt war.

Vielen Dank an alle, die dabei waren, 
mitgemacht, unterstützt, organisiert, 
auf- und abgebaut, musiziert, getanzt, 
gespielt, verkauft, ausgeschenkt, ge-
holfen oder einfach mit uns gefeiert 
haben. Das 33. Naunhofer Kartoffelfest 
war ein Gemeinschaftswerk – und ge-
nau das hat man gespürt.

20. Heimatwandertag – Gemeinsam Heimat entdecken!
Jubiläum! 
Der Heimatwandertag feiert in diesem 
Jahr seine 20. Auflage. Freuen Sie sich 
auf einen erlebnisreichen Tag voller Na-
tur, Geschichte und spannender Entde-
ckungen. Seit zwei Jahrzehnten verbin-
det die beliebte Veranstaltung Naunhof 
mit seinen Ortsteilen und Nachbarkom-
munen – und lädt dazu ein, die Region 
aus einer neuen Perspektive kennenzu-
lernen. Dank der engagierten Zusam-
menarbeit mit ortsansässigen Vereinen 
und vielen Unterstützern erwartet Sie 
auch 2026 wieder eine abwechslungs-
reiche Tour mit interessanten Stationen, 
spannenden Einblicken und jeder Menge 
Heimatgefühl – und das komplett kos-
tenlos!

In diesem Jahr führt die Strecke durch 
Naunhof, Erdmannshain, Fuchshain und 
den Großpösnaer Ortsteil Oberholz. 
An allen fünf Stationen sind Stempel-
stellen eingerichtet. Der Einstieg ist ab 
10:00 Uhr an jeder Stempelstelle mög-
lich. Dort erhalten Sie ein Programmheft 
sowie einen Quizbogen, erfahren ganz 
viel Spannendes über die Einrichtungen 
und dürfen sich über einige Mitmach-
Angebote freuen. Wer alle Stationen be-
sucht, sämtliche Stempel sammelt und 

den Quizbogen vollständig und richtig 
ausfüllt, nimmt automatisch an einer 
Verlosung von bis zu 10 Preisen teil. Der 
Hauptpreis wird von der Naunhofer Kul-
tur WerkStadt zur Verfügung gestellt. 
Den ausgefüllten Bogen können Sie an 
jeder Stempelstelle oder in der Stadt- 
und Touristinformation Naunhof abge-
ben.

Freuen Sie sich auf unsere Stempel- 
stellen
•	 Turmuhrenmuseum Naunhof
•	 AOK-Geschäftsstelle Naunhof
•	 Museumsscheune Erdmannshain
•	 Kirche Fuchshain
•	 Botanischer Garten Oberholz

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
An mehreren Stationen erwarten Sie 
Speisen und Getränke. Für die Bewirtung 
sorgen das Turmuhrenmuseum Naunhof, 
der Heimatverein Erdmannshain sowie 
der Botanische Garten Oberholz.
Als kleines Extra erhalten Sie im Turm-
uhrenmuseum Naunhof ein Versor-
gungspaket – freundlicherweise ge-
sponsert vom dm-Markt Naunhof. Auch 
an den weiteren Stempelstellen stehen 
Getränke für Sie bereit.

Weitere Informationen zu den einzelnen 
Stationen finden Sie in einer der nächs-
ten Ausgaben der Naunhofer Nachrich-
ten, auf www.naunhof.de sowie direkt 
am Veranstaltungstag an den Start- 
punkten.
Also: Wanderschuhe schnüren, Stempel 
sammeln, Heimat neu entdecken und 
mit etwas Glück tolle Preise gewinnen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationsveranstaltung der Leipziger Wasserwerke am 26.09. zum Neubau 
eines Wasserwerks in Naunhof 
Die Leipziger Wasserwerke bauen 
in Naunhof ein neues Wasserwerk. 
Möchten Sie mehr über das Vorhaben 
erfahren? Dann besuchen Sie die In-
formationsveranstaltung der Leipziger 
Wasserwerke am 26. September von 
10:00 bis 13:00 Uhr auf dem zukünfti-

gen Standort des Wasserwerks an der 
Alten Gärtnerei. Fachleute geben Ihnen 
einen Überblick über den Neubau und 
freuen sich auf interessante Gesprä-
che mit Ihnen. Ihre Fragen können Sie 
gern vorab zusenden: bauvorhaben.
wasserwerke@L.de

Wir verweisen auf eine Anzeige der 
Leipziger Wasserwerke in der letzten 
Ausgabe der Naunhofer Nachrichten 
17/2026 auf der hinteren Umschlag- 
seite; abrufbar auch unter www.naun-
hof.de  Amtsblatt  Archiv.
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Eigenvorsorge: Wenn der Alltag einmal anders läuft

Der ADAC Autocheck kommt

Internet, Mobilfunk, Strom – Dinge des 
täglichen Lebens funktionieren heute 
ganz selbstverständlich. Umso deut-
licher wird die Abhängigkeit davon, 
wenn plötzlich etwas nicht funktio-
niert. So z.B. anlässlich der kürzlich auf-
getretenen Störung bei der Deutschen 
Glasfaser. Es war nicht nur eine ärger-
liche Unterbrechung, sondern stellt in 
Ortsteilen mit schwachem Mobilfunk- 
empfang tatsächlich eine größere Her-
ausforderung dar.

Was passiert, wenn etwas einmal 
nicht so funktioniert, wie es gewohnt 
ist?

Eigenvorsorge beginnt nicht erst bei 
einem großen Ereignis. Sie zeigt sich 
bereits im Kleinen. Wenn der Strom 
ausfällt, die Heizung nicht funktioniert, 
eine Zahlung nicht möglich ist, der 

öffentliche Nahverkehr ausfällt, eine 
wichtige Information nicht sofort ver-
fügbar ist oder ein gewohnter Kommu-
nikationsweg nicht parat steht.

Nicht jede Abweichung vom Gewohn-
ten ist ein Problem, das sofort von ei-
ner Behörde, einem Unternehmen oder 
einem Rettungsdienst gelöst werden 
kann.

Wie können Sie die Fähigkeit stär- 
ken, mit ungeplanten Situationen um-
zugehen und sich selbst vorbereitet 
zu fühlen? Folgende Fragen bereiten 
den Weg zu Ihren ganz individuellen  
Lösungen:
•	 Was würde ich tun, wenn etwas für 

einige Stunden nicht funktioniert?
•	 Habe ich eine einfache Alternative?
•	 Weiß ich, wo ich Informationen oder 

Hilfe bekommen kann?

•	 Kann ich mir zunächst selbst  
helfen?

•	 Gibt es jemanden in der Nachbar-
schaft, dem geholfen werden kann 
oder der mir hilft?

Ein kleiner Vorrat zu Hause, eine Ta-
schenlampe, etwas Bargeld, wichti-
ge Telefonnummern auf Papier oder 
eine geladene Powerbank sind einfa-
che Beispiele. Eigenvorsorge bedeu-
tet, zumindest vorübergehend auch 
eigenständig handlungsfähig zu blei-
ben. 

Eine starke Gemeinschaft entsteht 
nicht nur dadurch, dass Hilfe angebo-
ten wird. Sie entsteht auch dadurch, 
dass möglichst viele Menschen in der 
Lage sind, sich selbst und anderen zu 
helfen.

Wann: 26. Oktober bis 27. Oktober 2026
Wo: Marktplatz in 04683 Naunhof
Prüfzeiten: von 9:00 – 13:00 Uhr und von 
14:00 – 17:00 Uhr

Weitere Informationen unter: 
adac.de/pruefdienste

Stadtgespräche laden ein

Dialoge auf dem ehemaligen 
Sachsenpelz-Gelände

Warum wurde das Gebäude des Job-
centers auf dem ehemaligen Sachsen-
pelz-Gelände errichtet? Wann wird 
der Radweg wieder geöffnet? Viele 
Anliegen beschäftigen die Anwoh-
ner vor Ort sowie die Bürger unserer 
Stadt und Ortsteile. Diese und wei-
tere standen beim Stadtgespräch am 
01. September in der Alten Beuchaer 
Straße im Mittelpunkt. Nachdem die 
Stadtverwaltung und das begleiten-
de Büro zunächst einen Überblick 
über die aktuelle Situation der Altlas-

tensanierung auf dem Gelände sowie 
die geplanten Gewerbeansiedlungen 
gegeben hatten, bot sich im anschlie-
ßenden direkten Austausch Raum für 
Fragen, persönliche Anliegen und In-
formationen. Die Veranstaltung hat 
gezeigt, dass der offene Dialog es er-
möglicht, Sorgen anzusprechen, Hin-
tergründe zu erläutern und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Unter 
www.naunhof.de erfahren Sie mehr 
Hintergründe zur Baumaßnahme.

Nächstes am ehem.  
Aldi-Markt am 06. Oktober

Am Dienstag, den 06. Oktober 2026, 
lädt Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad ab 17:00 Uhr herzlich zum 
nächsten Stadtgespräch ein. Veran-
staltungsort ist der ehemalige Aldi, 
Kreuzung Erdmannshainer Str. – S43. 
Das Gelände ist zum Parken geöffnet. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich di-
rekt vor Ort und aus erster Hand über 
die neue Nutzung des Gebäudes und 

Geländes, die Aufgaben des Bauhofs, 
das Klimaanpassungskonzept sowie 
weitere Themen in unserer Stadt 
und den Ortsteilen zu informieren. 
Beim Stadtgespräch können Sie Ihre 
Fragen, Anliegen oder auch konkre-
te Bitten unkompliziert und persön-
lich ansprechen, ganz ohne Termin 
im Rathaus oder längere Wege. Das 
macht das Stadtgespräch besonders 
bürgernah und komfortabel, insbe-
sondere für ältere sowie beruflich 
eingebundene Bürgerinnen und Bür-
ger. Sie sind herzlich willkommen.

Keine Naunhofer Nachrichten 
erhalten?

Dann melden Sie sich bitte direkt bei 
unserem Verlag Druckhaus Borna 
unter Telefon 03433 207329 oder 
unter www.druckhaus-borna.de.
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Aus dem Rathaus

Aus dem Bauamt

Neue Baumanlagen  
auf dem Friedhof

Fünf neue Baumanlagen auf dem 
städtischen Friedhof in Naunhof sind 
fertig. Mit viel Einsatz, handwerkli-
chem Geschick und einem Blick fürs 
Detail wurde hier ein neuer Ort des 
Gedenkens, der Ruhe und des Ab-
schieds geschaffen. Die neuen Bau-
manlagen fügen sich harmonisch in 
das bestehende Friedhofsgelände 
ein und tragen dazu bei, dass der 
Friedhof nicht nur als Ort der Trauer, 
sondern auch als gepflegter, schöner 
Ort der Erinnerung dient. In diesen 
Anlagen bieten wir die Möglichkeit 
für einzelne Urnenbestattungen und 
Partnerbestattungen. Interessierte 
Angehörige können sich die Anlagen 
gerne vor Ort ansehen. Eine vorhe-
rige Reservierung der Grabstellen 
ist nicht möglich. Wer sich für eine 
Baumbestattung interessiert, kann 
beim Bestattungsinstitut angeben, 
dass die Beisetzung auf dem städti-
schen Friedhof Naunhof erfolgen und 
als Grabart eine Baumbestattung ge-

wählt wird. Derzeit gibt es in den be-
stehenden Baumanlagen noch freie 
Plätze. Diese werden zunächst be-
legt. Erst wenn dort alle Plätze ver-
geben sind, werden Beisetzungen in 
den neuen Baumanlagen stattfinden.

Herbstliche Pflegearbeiten auf 
dem städtischen Friedhof

Ab dem 01. Okto-
ber beginnen im 
Zuge der Herbst-
pflege die Arbei-
ten zur Entfer-
nung der Hecken 
zwischen den 
Abteilungen VI 
und IV, hinter den 

Urnengräbern. Durch die Entfernung 
der Hecken wird das Gelände künf-
tig übersichtlicher und freundlicher 
wirken. Gleichzeitig erleichtert die 
Maßnahme die Pflege und Gestaltung 
der Friedhofsflächen. Wir bitten alle 
Angehörigen darum, künftig keine 
Vasen, Schalen oder andere Gegen-
stände in den Hecken abzustellen/zu 
verstecken. Bei Schnitt- und Pflege-
arbeiten können dort die Gegenstän-
de beschädigt werden. Für Schäden 
übernimmt die Stadt Naunhof keine 
Haftung. Bitte stellen Sie Vasen und 
Schalen ausschließlich auf den Ur-
nengräbern/Familiengräbern und bei 
den Gemeinschaftsanlagen (Wiese, 
mit Namen und Baumanlage) vor der 
Anlage ab. Darüber hinaus weisen wir 
darauf hin, dass es auf allen Graban-

lagen zu unterlassen ist, Kunstpflan-
zen abzulegen. 

Radfahrer bitte absteigen!

Bitte steigen Sie am Eingang des 
Friedhofs ab und schieben Sie Ihr 
Fahrrad über das Gelände. Wir ap-
pellieren, aufeinander Rücksicht zu 
nehmen und den Friedhof als Ort der 
Ruhe und des Gedenkens zu respek-
tieren und insbesondere Trauerge-
meinden bei Beisetzungen nicht zu 
stören. Bitte beachten Sie, dass das 
Hausrecht auf dem Friedhof bei der 
Stadt bzw. deren zuständigen Mitar-
beitern liegt. Bei einem Verstoß ge-
gen die Friedhofsordnung oder bei 
entsprechendem Fehlverhalten kön-
nen Besucher des Friedhofsgeländes 
verwiesen werden. Wir danken für Ihr 
Verständnis.

Aus der Einwohnermeldestelle

Bevölkerungsentwicklung  
in Naunhof

Einwohnerzahl per 01.08.2026� 8.818
(Stand zum 01.09.2026)
Geburten� 4
Sterbefälle� 9
Zuzüge� 18
Wegzüge� 22
Einwohnerzahl per 31.08.2026� 8.809
(zum 01.09.2026)

Mitteilung aus dem Fundbüro

Im August wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Einwohner-
meldestelle Naunhof abgegeben.

1 x Kopfhörer, Halskette
1 x Armbanduhr
1 x Schlüsseltasche mit Schlüsseln
1 x Autoschlüssel
1 x Mountainbike
1 x City Bike
1 x Rennrad

Sollten Sie Gegen-
stände aus den Vor-
monaten vermissen, 
können Sie diese über 
unser Online-Fundbü-
ro (QR-Code) melden. 
Weiterhin stehen wir 
Ihnen per E-Mail über einwohnermel-
destelle@naunhof.de oder auch telefo-
nisch unter 034293 42-127; -128; -129 zur 
Verfügung.

Aus dem Eigenbetrieb  
Wasserversorgung Naunhof

Trinkwasserbrunnen vorzeitig seit 
02.09.2026 im Winterschlaf
Die aktuellen Veränderungen im Um-
feld des Trinkbrunnens machen es in 
diesem Jahr erforderlich, die Saison et-
was früher als gewohnt ausklingen zu 
lassen und den Trinkbrunnen bereits 
vorzeitig in die Winterruhe zu verset-
zen. Umso mehr freuen wir uns darauf, 
den Trinkbrun-
nen im kom-
menden Jahr 
pünktlich zum 
Saisonbeginn 
wieder vollum-
fänglich in Be- 
trieb zu neh-
men und allen 
Nutzern zur 
Verfügung zu 
stellen.
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Aus dem Rathaus

Aus der Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungsinformationen künftig im Rathaus und online

Die Schaukästen am Marktplatz wurden 
im Zuge der anstehenden Baumaßnah-
men abgebaut. Alle Veranstaltungspla-
kate finden Sie ab sofort an einem zen-
tralen Ort im Durchgang des Rathauses 
Naunhof. Der verbliebene Schaukasten 
direkt am Rathaus bleibt den Öffent-
lichen Bekanntmachungen vorbehal-
ten. Alle öffentlichen Veranstaltungen 
der Stadt sind außerdem online im 
Veranstaltungskalender unter www.

naunhof.de/veranstaltungen abruf-
bar, sofern sie eingetragen sind. Dann 
werden sie zusätzlich automatisch in 
der ParthelandApp angezeigt und je 
Redaktionsschluss in das Amtsblatt 
Naunhofer Nachrichten übertragen. 
Veranstaltungen können kostenlos 
über das Online-Formular eingetragen 
werden. Mit der Bündelung der Infor-
mationen sollen die verschiedenen 
Veranstaltungshinweise übersichtli-

cher zugänglich gemacht und gleich-
zeitig digital eine größere Reichweite 
erzielt werden. Auch am Marktplatz 
geht es weiter: Sobald die vorberei-
tenden Arbeiten an 
den Bordanlagen im 
Zuge der Sanierung 
der Ortsdurchfahrt 
abgeschlossen sind, 
startet das Projekt 
„Grüne Pause“.

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Jetzt neu! Konsolenspiele in 
der Stadtbibliothek ausleihen

Die Stadtbib- 
liothek Naun-
hof hat ab so-
fort ein neues 
Angebot für al- 
le Nutzenden: 
in Kooperation 
mit der Sächsi-
schen Landes-
fachstelle für 
B ib l io t h eken 
können nun 

auch Konsolenspiele für die PlaySta-
tion 4 und 5 sowie die Switch 1 und 
2 ausgeliehen werden. Dafür hat die 
Stadtbibliothek bei der Landesfach-
stelle einen sogenannten Austausch-
bestand bestellt, welcher derzeit vor 
Ort ausgeliehen werden kann. Die Ak-
tion läuft vorerst bis Ende November 
und wird danach von den Mitarbeite-
rinnen der Stadtbibliothek evaluiert. 
Bei ausreichend großem Zuspruch 
bemüht sich das Team darum, dass 
dauerhaft Konsolenspiele der Lan-
desfachstelle zur Ausleihe bereitste-
hen. Wer nun neugierig geworden ist, 
kann gern zum Stöbern in der Biblio-
thek vorbeischauen. Ein Besuch lohnt 
sich – mit oder auch ohne Konsolen- 
spiele!

6. Naunhofer Unternehmer-
messe 2027 – Jetzt für den 
30. Januar 2027 anmelden!

Die 6. Naunhofer Unternehmermesse 
am 30. Januar 2027 bietet wertvolle 
Orientierung in der Parthelandhalle 
Naunhof. Die Entscheidung, welchen 

beruflichen Weg man einschlagen 
möchte – sei es eine Ausbildung, ein 
direkter Jobstart oder das Studium – 
stellt für viele Jugendliche eine der 
größten Herausforderungen dar. Um 
jungen Menschen in dieser wichtigen 
Phase Orientierung zu bieten und 
gleichzeitig die regionale Wirtschaft 
zu stärken, lädt die Stadt Naunhof am 
30. Januar 2027 zur 6. Naunhofer Un-
ternehmermesse in die Parthelandhal-
le ein. Die Messe wird den Besuchern 
einen umfassenden Überblick über 
die verschiedenen Berufsbranchen 
und -felder verschaffen. Jugendliche 
haben die Gelegenheit, erste span-
nende Einblicke in unterschiedliche 
Tätigkeitsbereiche zu gewinnen, sich 
mit Fachleuten auszutauschen und bei 
verschiedenen Unternehmen direkt 
„hinter die Kulissen“ zu blicken. Be-
sonders wertvoll ist die Möglichkeit, 
mit Praktikern vor Ort ins Gespräch 
zu kommen und von deren Erfah-
rungen zu lernen. Doch nicht nur die 
klassischen Ausbildungsberufe wer-
den präsentiert. Auch die Berufe im 
produzierenden Gewerbe, die oftmals 
übersehen werden, bieten hervorra-
gende Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. Diese Branchen 
sind essenziell für die wirtschaftliche 
Zukunft der Region und bieten jungen 
Menschen eine langfristige berufli-
che Perspektive. Zudem werden an 
der Messe auch Hochschulen sowie 
international agierende Unterneh-
men vertreten sein, die wertvolle Ein- 
blicke in akademische und berufliche 
Perspektiven auf globaler Ebene er-
möglichen. Die Veranstaltung bietet 
also nicht nur die Chance, potenzielle 
Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe 
kennenzulernen, sondern auch eine 
fundierte Entscheidungsgrundlage 
für die eigene berufliche Zukunft zu 

finden. Die Naunhofer Unternehmer-
messe ist somit nicht nur ein Event 
für den Austausch zwischen Unter-
nehmen und Nachwuchskräften, son-
dern auch ein Beitrag zur langfristi-
gen Sicherung von Fachkräften in der  
Region.

Nutzen auch Sie die Chance zur  
Teilnahme mit Ihrem Unterneh-
men. Die Plätze sind begrenzt. Das 
Anmeldeformular finden Sie auf  
www.naunhof.de  Wirtschaft  
Unternehmermesse oder scannen Sie 
den QR-Code. 

Eine Anmeldung für einen Stand ist 
bis spätestens 31.10.2026 möglich. 

‣	Kontakt:
Anja Gaitzsch
Tel.: 034293 475627
E-Mail: stadtmarketing@naunhof.de
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Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

… zur Geburt

Michéle und Patrick Penz aus Naunhof OT Albrechtshain
Geburt Sohn Till Matteo � am 25. Juli

Lisa und Jérôme Erdmann aus Naunhof
Geburt Sohn Luca� am 20. August

…zum Geburtstag

am 19. September
Christa Krebs aus Naunhof� 85. Geburtstag

am 27. September
Dr. Wolfgang Schneider aus Naunhof� 85. Geburtstag

am 28. September
Eleonore Kertzsch aus Naunhof� 100. Geburtstag	

am 29. September
Manfred Reichardt aus Naunhof OT Fuchshain� 85. Geburtstag	

…zur Hochzeit

am 21. August
Hannes Kortsch und Daliah Maria Kortsch-Dittmar, geb. Dittmar,
wohnhaft in Naunhof und Leipzig

am 03. September
Maik Wolfram und Gloria Wolfram, geb. Mann,
wohnhaft in Naunhof

… zur Diamantenen Hochzeit

am 24. September
Monika und Heiner Gummel 
aus Naunhof 

…zur Eisernen Hochzeit

am 24. September
Sieglinde und Horst Trupke 
aus Naunhof OT Ammelshain

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

Mi, 23. September
Ortschaftsrat Ammelshain
Saal im Feuerwehrgerätehaus Ammels-
hain

Do, 24. September
Stadtrat
Sitzungssaal im Rathaus

Do, 01. Oktober
Finanzausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Mo, 05. Oktober
Ortschaftsrat Fuchshain
Vereinsraum im Bürgerhaus Fuchshain

Di, 06. Oktober
Ortschaftsrat Ammelshain
Saal im Feuerwehrgerätehaus Ammels-
hain

Mi, 07. Oktober
Ortschaftsrat Lindhardt
Gaststätte Lindenklause

Do, 08. Oktober
Vergabeausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die An-
fangszeiten können Sie sich vier Tage 
vor den Sitzungen im Rats- und Bürge-

rinformationssystem (https://naunhof.
gremien.info, siehe QR-Code) oder an 
den Schaukästen (für die Ortschafts-
ratssitzungen nur an den Schau- 
kästen in den jeweiligen Ortsteilen) 
sowie in den sozialen Medien infor-
mieren. Beschlüsse des Stadtrates und 
der Ausschüsse können zeitnah nach 
den Sitzungen im Ratsinformations-
system nachgele-
sen werden.

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
Öffentliche Bekanntmachung der Allgemeinverfügung zur Umbenennung der „Siedlerstraße“ im Stadtgebiet Naunhof in 
„Alte Siedlerstraße“

Der Stadtrat der Stadt Naunhof hat in 
seiner Sitzung am 27.08.2026 die Stra-
ßenumbenennung der „Siedlerstraße“ 
im Stadtgebiet Naunhof (Flurstück 
413 y, Gemarkung Naunhof; Anfangs-
punkt: „Alte Beuchaer Straße“, End-
punkt: „Brandiser Straße“) beschlossen. 

Der neue Straßenname lautet: „Alte 
Siedlerstraße“. 

Die Lage der Straße „Alte Siedler- 
straße“ ist aus dem beigefügten Lage-
plan ersichtlich. 

Die Allgemeinverfügung zur Stra-
ßenumbenennung tritt am 19.10.2026  
in Kraft. Die sofortige Vollziehung  
gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO 
wird hiermit angeordnet.

Begründung:
Aufgrund von Eingemeindungen in den 
90iger Jahren kommt es in mehreren 
Fällen zur Doppelung von Straßenna-
men in der Stadt Naunhof und den zu-
gehörigen Ortsteilen und damit auch 
zur Gefahr von Verwechslungen. 

Entsprechende Hinweise aus der Be-
völkerung, mit der Forderung zukünftig 

GHart/stock.adobe.com
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

mögliche Irreführungen zu vermeiden, 
werden immer wieder vorgetragen. 

Die Stadtverwaltung Naunhof muss 
gem. § 5 Abs. 4 SächsGemO für eine zu-
verlässige Orientierung im Stadtgebiet 
sorgen. Mit der Umbenennung der Stra-
ße wird, insbesondere für Notfälle, ein 
effektiver Einsatz der Rettungsdienste 
und der Polizei ermöglicht. Amtliche 
Zustellungen werden erleichtert. 

Die Umbenennung des Straßenna-
mens ist eine Maßnahme, die im öffent-
lichen Interesse steht.

Hierbei waren die Interessen zwi-
schen den öffentlichen Belangen und 
den Belangen der Eigentümer/Mieter 
der umzubenennenden Straße abzu-
wägen. Im Ergebnis dieser Abwägung 
überwog die Notwendigkeit der Stra-
ßenumbenennung mit dem Zweck der 
reibungslosen postalischen Zuordnung, 
der verwechslungsfreien und schnellen 
Auffindens etwaiger Adressaten der be-
troffenen Gemeindestraße, vor allem 
im Falle von Rettungseinsätzen, ge-
genüber dem Interesse der betroffenen 
Anlieger an der Beibehaltung des alten 
Straßennamens aus finanziellen, tradi-
tionellen oder sonstigen Gründen. 

Die Auswahl des neuen Straßenna-
mens erfolgte anhand des Vorschlags 
aus den Reihen der Anwohner. 

Die Träger öffentlicher Belange wer-
den über die Straßenumbenennung 
durch die Stadtverwaltung Naunhof in-
formiert. 

Die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung dieser Allgemeinverfügung zur  
Umbenennung der Straße „Siedlerstra-
ße“ in „Alte Siedlerstraße“ ist erforder-
lich, um dem vordringlichen Interes-

se der Anwohner dieser Straße, aber 
auch der Allgemeinheit an einer klar 
erkennbaren Gliederung des Gemein-
degebietes und der Bedeutung für das 
Meldewesen, Feuerwehr, Polizei und 
Rettungsdiensten zu folgen und gebo-
tenes sofortiges Handeln zu gewähr-
leisten. Aus diesen Gründen ist es nicht 
vertretbar, die Unanfechtbarkeit dieser 
Allgemeinverfügung und eventuell den 
längeren Zeitablauf von Rechtsmittel-
verfahren abzuwarten.
 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe
Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadtverwaltung 
Naunhof, Markt 1, 04683 Naunhof oder 
in elektronischer Form nach § 3a Absatz 
2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, 
schriftformersetzend nach § 3a Absatz 

3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
und § 9a Absatz 5 des Onlinezugangs-
gesetzes zu erheben. Der Widerspruch 
hat keine aufschiebende Wirkung. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer 
elektronisch signierten Erklärung mit 
der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-
Mail-Gesetzes (gemäß § 3a Abs. 3 Nr. 2d 
VwVfG) besteht nicht. Eine Erhebung 
des Widerspruchs durch eine einfache 
E-Mail ist nicht möglich; die erforder-
liche Form des Widerspruchs ist damit 
nicht gewahrt.

Naunhof, den 07.09.2026

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Wahl und Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Bürgermeisterwahl  
am 31.01.2027 in der Stadt Naunhof sowie für einen eventuellen zweiten Wahlgang am 28.02.2027

Gemäß §§ 1 und 39 des Gesetzes über 
die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz – 
KomWG) und § 1 der Sächsischen Kom-
munalwahlordnung (SächsKomWO) 
ergeht folgende Bekanntmachung mit 
ergänzenden Hinweisen:

1. Wahltag
Die oben bezeichnete Wahl findet am 
Sonntag, den 31.01.2027 in der Zeit 
von 08:00 bis 18:00 Uhr statt. Die 
Stelle des Bürgermeisters ist haupt- 
amtlich.

Entfällt auf keine Bewerberin oder 
keinen der Bewerber mehr als die Hälf-
te der gültigen Stimmen, findet am 
Sonntag, den 28.02.2027 ein zweiter 
Wahlgang statt.

Mit der Festsetzung des oben genann-
ten Wahltermins werden die Parteien, 
Wählervereinigungen, Einzelbewer-
berinnen und Einzelbewerber hiermit 
aufgefordert, rechtzeitig ihre Wahlvor-
schläge einzureichen.

2. Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen
2.1	Wahlvorschläge können von Partei-

en und Wählervereinigungen sowie 
von Einzelbewerberinnen und Ein-
zelbewerbern eingereicht werden 
(§ 6 Abs. 1 Satz 1 KomWG bzw. § 41 
Abs. 1 KomWG). Dabei kann jede 
Partei, jede Wählervereinigung und 
jede Einzelbewerberin und jeder 
Einzelbewerber nur einen Wahlvor-
schlag einreichen.

2.2	 Die Wahlvorschläge können frü-
hestens am Tag nach dieser Be-
kanntmachung eingereicht werden. 
Sie müssen spätestens bis zum 
26.11.2026, 18:00 Uhr (66. Tag 
vor der Wahl – § 6 Abs. 2 KomWG) 
beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses, Stadtverwaltung 
Naunhof, Markt 1, 04683 Naunhof 
schriftlich eingereicht werden.

2.3	 Für einen etwaig notwendigen zwei-
ten Wahlgang gelten die Vorschriften 
für die erste Wahl mit folgenden Maß-
gaben:

1)	 Wahlvorschläge, die zu der ersten Wahl 
zugelassen waren, können bis zum 
fünften Tag nach der Wahl 05.02.2027, 
18:00 Uhr zurückgenommen werden.
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2)	 Wahlvorschläge, die zu der ersten 
Wahl zugelassen waren, können 
nach Maßgabe des 44a Abs. 2 Nr. 2 
KomWG bis zum fünften Tag nach 
der Wahl 05.02.2027, 18:00 Uhr ge-
ändert werden.

3)	 Die erstmalige Einreichung neuer 
Wahlvorschläge zum zweiten Wahl-
gang ohne vorangegangenen Wahl-
vorschlag zur ersten Wahl ist nicht 
zulässig.

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
3.1	Die Wahlvorschläge sind unter 

Beachtung der gesetzlichen Vor-
schriften aufzustellen. Jeder Wahl-
vorschlag darf nur eine Bewerberin 
oder einen Bewerber enthalten.

3.2	Die Wahlvorschläge müssen den 
Bestimmungen über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge in den 
§§ 6 ff. KomWG sowie in §16 Sächs-
KomWO entsprechen; die in § 16 
Abs. 3 SächsKomWO genannten 
Unterlagen (soweit zutreffend) sind 
den Wahlvorschlägen beizufügen.

•	 Erklärung der Bewerberin/des Be-
werbers, dass sie/er der Aufnahme 
in den Wahlvorschlag unwiderruf-
lich zustimmt und sie oder er nicht 
für dieselbe Wahl in einem anderen 
Wahlvorschlag als Bewerberin oder 
Bewerber benannt ist,

•	 Erklärung der Bewerberin oder des 
Bewerbers über das Vorliegen der 
allgemeinen persönlichen Voraus-
setzungen für die Berufung in das 
Beamtenverhältnis,

•	 beim Wahlvorschlag einer Partei oder 
Wählervereinigung: Ausfertigung der 
Niederschrift über die Mitglieder-/
Vertreterversammlung zur Aufstel-
lung der Bewerberin/des Bewerbers 
einschließlich der zugehörigen Versi-
cherung an Eides statt,

•	 im Falle der Anwendung von § 6c Ab-
satz 1 Satz 4 KomWG eine von dem 
für den Landkreis oder die Gemein-
de zuständigen Vorstand oder sonst 
Vertretungsberechtigten der Partei 
oder mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung unterzeichnete 
schriftliche Bestätigung, dass die Vo-
raussetzungen für dieses Verfahren 
vorlagen,

•	 beim Wahlvorschlag einer mitglied-
schaftlich organisierten Wählerverei-
nigung oder einer Partei, deren Sat-
zung nicht gemäß § 6 Absatz 3 Satz 
1 Nr. 1 und Satz 2 des Parteiengeset-
zes bei der Bundeswahlleiterin hin-
terlegt ist, die gültige Satzung zum 
Nachweis der mitgliedschaftlichen 
Organisation,

•	 beim Wahlvorschlag einer nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigung für jede Unterzeichnerin 
bzw. jeden Unterzeichner des Wahl-
vorschlages eine Bescheinigung der 
zuständigen Gemeinde über ihr/sein 
Wahlrecht,

•	 bei ausländischen Unionsbürgerin-
nen/Unionsbürgern eine Versiche-
rung an Eides statt nach § 6a Absatz 
3 KomWG

3.3	Vordrucke für die Wahlvorschläge, 
Niederschriften über Bewerberaufstel-
lungen, die Zustimmungserklärung 
sowie die Erklärung nach § 41 Abs. 
3 KomWG der Bewerberin oder des 
Bewerbers und weitere ggf. notwen-
dige Wahlunterlagen im Sinne des 
§ 16 Abs. 3 SächsKomWO sind bei 
der Stadtverwaltung Naunhof, Ord-
nungsamt, Markt 1, 04683 Naunhof 
während der üblichen Öffnungszeiten 
erhältlich. 

4. Hinweise auf Unterstützungsunter- 
schriften
4.1.	Der Wahlvorschlag muss grund-

sätzlich von sechzig zum Zeitpunkt 
der Unterzeichnung des Wahlvor-
schlages Wahlberechtigten, die kei-
ne Bewerber des Wahlvorschlags 
sind, unterstützt werden (Unterstü
tzungsunterschriften).

4.2	Nach § 6b Abs. 3 Satz 1 KomWG be-
darf der Wahlvorschlag einer Partei 
oder mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigung, die auf-
grund eigenen Wahlvorschlags

a)	 im Sächsischen Landtag vertreten ist 
oder

b)	 seit der letzten Wahl im Stadtrat der 
Stadt Naunhof vertreten ist,

abweichend von Pkt. 4.1 keiner Unter- 
stützungsunterschriften.

Dies gilt entsprechend für den Wahl-
vorschlag einer nicht mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigung, 
wenn er von der Mehrheit der für die 
Wählervereinigung Gewählten, die dem 
Stadtrat zum Zeitpunkt der Einreichung 
angehören, unterschrieben ist.

Über § 6b Abs. 3 KomWG hinaus be-
darf auch ein Wahlvorschlag keiner 
Unterstützungsunterschriften, der als 
Bewerber den amtierenden Amtsinha-
ber enthält (§ 41 Abs. 2 Satz 2 KomWG).

4.3	Die Unterstützungsunterschriften 
können nach Einreichung des Wahl-
vorschlags und Anlegung eines Un-
terstützungsverzeichnisses

Bei der Stadtverwaltung Naunhof, Ein-
wohnermeldeamt, Zimmer 1.10, 1.11, 

1.12, Markt 1, 04683 Naunhof während 
folgender Zeiten:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 
	 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr und 
	 13:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag	09:00 – 12:00 Uhr und 
	 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
und spätestens bis zum 26.11.2026, 
18:00 Uhr geleistet werden.

4.4	Die Unterstützungsunterschrift 
muss von der oder dem Wahlbe-
rechtigten auf einem Unterschrifts-
blatt nach dem Muster der Anlage 
23 SächsKomWO unter Angabe des 
Tages der Unterzeichnung eigen-
händig geleistet werden. Neben 
der Unterschrift sind Familienna-
me, Vorname, Geburtsdatum und 
Anschrift (Hauptwohnung) von der 
Unterzeichnerin oder dem Unter-
zeichner anzugeben; auf Verlangen 
hat sie oder er sich auszuweisen. 
Dabei ist gemäß § 17 Abs. 2 Satz 
3 SächsKomWO sicherzustellen, 
dass bei der Unterzeichnung die 
von anderen Wahlberechtigten un-
terzeichneten Unterschriftsblätter 
nicht eingesehen werden können. 
Wahlberechtigte können ihre Un-
terschrift während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verwaltung 
leisten; am Tag des Ablaufs der 
Frist für die Einreichung von Wahl-
vorschlägen ist die Unterzeichnung 
bis 18.00 Uhr zu ermöglichen.

4.5.	Wahlberechtigte, die infolge Krank-
heit oder ihres körperlichen Zu-
stands die Unterzeichnung durch 
Erklärung vor einer oder einem 
Beauftragten der Verwaltung er-
setzen wollen, haben dies bei der 
Vorsitzenden des Gemeindewahlaus- 
schusses

Frau Karolin Buchenhorst, Stadtver-
waltung Naunhof, Ordnungsamt, Markt 
1, 04683 Naunhof 
spätestens am 19.11.2026 (= siebten 
Tag vor Ablauf der Einreichungsfrist 
für Wahlvorschläge) schriftlich zu be-
antragen; dabei sind die Hinderungs-
gründe glaubhaft zu machen (§ 17 Abs. 
3 Satz 1 SächsKomWO). Offensichtlich 
unbegründete Anträge können zurück-
gewiesen werden; der ablehnende Be-
scheid ist der Antragstellerin oder dem 
Antragsteller unverzüglich zuzustellen.

Die oder der Beauftragte sucht die 
Wahlberechtigte oder den Wahlberech-
tigten in deren oder dessen Wohnung 
oder an dem von dieser oder diesem 
bezeichneten anderen Aufenthaltsort, 
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der innerhalb des Wahlgebiets liegen 
muss, auf und legt ihr oder ihm ein 
Unterschriftsblatt zum Unterschreiben 
vor. Ist die oder der Wahlberechtigte des  
Lesens unkundig oder durch körperli-
che Gebrechen gehindert, eine Unter-
schrift zu leisten, hat die oder der Be-
auftragte deren oder dessen Erklärung 
zu Protokoll zu nehmen, indem sie oder 
er auf dem Unterschriftsblatt die ge-
forderten Angaben einträgt und bestä-
tigt, dass die Eintragung auf Grund der 
Erklärung der oder des Wahlberechtig-
ten selbst vorgenommen wurde.

5. Informationen zum Datenschutz bei 
der Aufstellung von Wahlvorschlägen
Indem die Wahlbewerberinnen und 
Wahlbewerber im Rahmen der Auf-
stellungsversammlung der Versamm-
lungsleiterin oder dem Versamm-

lungsleiter die für die Erstellung 
des Wahlvorschlags (Anlage 16 
SächsKomWO) notwendigen perso-
nenbezogenen Daten mitteilen, die 
Zustimmungserklärung (Anlage 17 
SächsKomWO), die Erklärung über das 
Vorliegen der allgemeinen persönli-
chen Voraussetzungen für die Beru-
fung in das Beamtenverhältnis nach 
§ 41 Abs. 3 KomWG in Verbindung 
mit § 49 Abs. 1 SächsGemO (Anlage 
18 SächsKomWO) und – soweit sie 
Bürgerinnen oder Bürger anderer Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union 
sind – eine Versicherung an Eides statt 
gemäß § 6a Absatz 3 KomWG abgeben, 
entstehen für die den Wahlvorschlag 
aufstellende Partei bzw. Wählerverei-
nigung aktive datenschutzrechtliche 
Hinweispflichten nach Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung.

Es wird empfohlen, den Wahlbe-
werberinnen und Wahlbewerbern 
im Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung ein standardisiertes 
Merkblatt entsprechend dem Mus-
terformular 1 unter https://www.
datenschutz.sachsen.de/informati-
onspflichten.html auszuhändigen. 
Dabei ist darauf hinzuweisen, dass 
die Zustimmungserklärung trotz einer 
eventuellen datenschutzrechtlichen Geltend- 
machung der Berichtigung und Lö-
schung materiell-rechtlich weiter gül-
tig bleibt (§ 6a Abs. 2 Satz 2 KomWG).

Naunhof, den 07.09.2026

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Gesamtzahl der Stadträte: 
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann 
(Fraktion der Bürgerliste)
StR Blankenburg 
(Fraktion der Bürgerliste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StR Eichhorn (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt:
StRin Beckmann 
(Fraktion der Bürgerliste) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion
StR Voß (BSW)
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)

1.	 Bekanntgabe nicht öffentlich ge-
fasster Beschlüsse

1.1	Der Stadtrat hat in seiner nicht öf-
fentlichen Sitzung am 25.06.2026 
einstimmig die Besetzung der 
Stelle der stellvertretenden Schul-
hortleiterin beschlossen. 

2.	 In der Sitzung gefasste Beschlüsse 
2.1	Zum Antrag auf Baugenehmigung 

der 1. Änderung – Entfall Flei-
scher – zur Baugenehmigung vom 

12.11.2025 für den Ersatzneubau 
eines großflächigen Penny Le-
bensmittelmarktes mit Bäcker- 
und Fleischerfachgeschäft sowie 
Errichtung einer Einkaufswagen-
box und einer Mülleinhausung 
wurde mit 1 Zustimme, 6 Gegen-
stimmen und 6 Enthaltungen das 
Einvernehmen der Stadt Naunhof 
versagt.

2.2	Der Stadtrat hat einstimmig den 
Gemeindewahlausschuss für die 
Durchführung der Bürgermeister-
wahl am 31.01.2027 sowie eines 
etwaigen zweiten Wahlgangs am 
28.02.2027 gewählt:
Vorsitzende:
Karolin Buchenhorst
Stellvertretende Vorsitzende:
Anja Lohn
1.	Beisitzerin:
	 Christiane Berndt
	 Stellvertretender Beisitzer
	 Uwe Hankwitz
2.	Beisitzerin:
	 Katrin Beckmann
	 Stellvertretende Beisitzerin
	 Sandra Hoffmann
3.	Beisitzerin: 
	 Stefanie Kramer-Lips
	 Stellvertretender Beisitzer
	 René Salewsky
4.	Beisitzer:
	 Uwe Herrmann
	 Stellvertretende Beisitzerin
	 Katrin 't Hart

2.3	Der Stadtrat hat einstimmig die 
überplanmäßige Ausgabe in 

Höhe von 37.966,14 Euro für die 
Beschaffung von Dienst- und 
Schutzkleidung für die FF Naun-
hof und die Deckung der über-
planmäßigen Ausgaben zu Lasten 
des Ergebnisses und der Liquidität 
beschlossen.

2.4	Der Stadtrat hat einstimmig die 
Umbenennung der Siedlerstraße 
in Naunhof in „Alte Siedlerstraße“ 
beschlossen.

2.5	Der Stadtrat hat einstimmig den 
Sponsoringvertrag mit der Spar-
kasse Muldental zur Unterstüt-
zung des 33. Naunhofer Kartof-
felfestes über 1.500,00 Euro inkl. 
19 % Mwst. beschlossen.

2.6	Der Stadtrat hat einstimmig An-
nahme von Geld- und Sachspen-
den, Schenkungen oder ähnlichen 
Zuwendungen entsprechend § 73 
Abs. 5 SächsGemO sowie deren 
angegebene Verwendung mit ei-
nem Wert von 1.579,80 Euro be-
schlossen.

2.7	Der Stadtrat hat einstimmig die 
Annahme von Geld- und Sach-
spenden, Schenkungen oder ähn-
lichen Zuwendungen entspre-
chend § 73 Abs. 5 SächsGemO 
sowie deren angegebene Verwen-
dung mit einem Wert von 2.027,22 
Euro beschlossen.

Sitzung des Stadtrates am 27. August 2026
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Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof
Gemeinsam für den Ernstfall

Vegetationsbrandbekämpfung – 
Ausbildungsübung  

mit Nachbarfeuerwehren

Am 20. August übten die Freiwilligen 
Feuerwehren Naunhof, Threna und Bel-
gershain gemeinsam die Bekämpfung 
eines Vegetationsbrandes. Vegetations- 
und Flächenbrände stellen die Feuer-
wehren vor besondere Herausforderun-
gen. Vor allem bei trockener Vegetation 
und Wind kann sich ein Feuer innerhalb 
kurzer Zeit über größere Flächen aus-
breiten und seine Richtung verändern. 
Neben landwirtschaftlichen Flächen 
werden dadurch auch angrenzende 
Wälder, Gebäude oder Verkehrswege 
gefährdet. Gleichzeitig erschweren gro-
ße Einsatzflächen und lange Wege für 
die Löschwasserversorgung die Brand-
bekämpfung. Umso wichtiger ist das ab-
gestimmte Vorgehen der Feuerwehren. 
Im Mittelpunkt der Ausbildungsübung 
standen neben der Brandbekämpfung 
auch die Koordination der verschiede-
nen Einheiten, die Abstimmung der Ein-
satzmaßnahmen und das gemeinsame 
Vorgehen auf einer größeren Fläche. Ein 
besonderer Dank gilt der Gemüsebau 
Kyhna KG für die Bereitstellung der Flä-
che sowie dem Lehr- und Forschungsin-
stitut Oberholz der Universität Leipzig 
für die Unterstützung mit Technik und 
Personal.

Feuerwehr und Rettungsdienst 
trainieren technische  

Menschenrettung

Am 29. August fand eine gemeinsame 
Ausbildung der Freiwilligen Feuerweh-
ren Naunhof, Ammelshain, Brandis, 
Klinga und Engelsdorf mit dem Arbei-
ter-Samariter-Bund (ASB) Leipzig statt. 
Im Mittelpunkt des Ausbildungstages 
am Gerätehaus Naunhof standen die 
technische Menschenrettung nach Ver-

kehrsunfällen sowie die Zusammenar-
beit aller Einsatzkräfte. In Theorie und 
Praxis trainierten die rund 75 Teilneh-
mer u.a. den sicheren und effektiven 
Einsatz von Schere und Spreizer sowie 
verschiedene Möglichkeiten zur Be-
freiung eingeklemmter Personen. Ein 
besonderer Schwerpunkt lag auf dem 
gegenseitigen Austausch. Feuerwehr 
und Rettungsdienst erhielten Einblicke 
in die jeweiligen Arbeitsweisen, Auf-
gaben und Anforderungen. Ziel war es, 
das Verständnis füreinander zu stärken 
und die Zusammenarbeit an der Ein-
satzstelle zu optimieren. Denn gerade 
bei Verkehrsunfällen kommt es auf eine 
enge, reibungslose Abstimmung aller 
beteiligten Einsatzkräfte an.

Den Abschluss des Ausbildungsta-
ges bildete eine Großübung mit einem 
Massenanfall von Verletzten (MANV). 
Unterstützt durch Darsteller konnten 
die zuvor vermittelten Kenntnisse unter 
möglichst realitätsnahen Bedingungen 
angewendet und das Zusammenspiel 
der Einsatzkräfte praktisch erprobt  
werden. 

Förderverein beim Trödelmarkt 

Am 23. August präsentierte sich der 
Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr mit einem Stand beim Trödel-
markt am Turmuhrenmuseum. Im Mit-
telpunkt stand die Spendensammlung 
für die Anschaffung eines neuen Mann-
schaftstransportwagens (MTW).

Das derzeit eingesetzte Fahrzeug ist 
inzwischen in die Jahre gekommen. 
Der Reparatur- und Wartungsaufwand 
steigt, gleichzeitig ist der MTW für zahl-
reiche Aufgaben ein wichtiger Bestand-
teil der täglichen Feuerwehrarbeit. Ein 
neues Fahrzeug würde die Zuverläs-
sigkeit und Einsatzfähigkeit verbessern 
und zugleich die Sicherheit der Einsatz-
kräfte erhöhen. Bei der Ersatzbeschaf-
fung handelt es sich allerdings nicht um 
ein Einsatzfahrzeug, das im Rahmen 
der Pflichtaufgaben der Stadt vorge-
halten werden muss. Zudem müssen 
aufgrund des Alters bereits mehrere 
Feuerwehrfahrzeuge ersetzt werden, 
sodass für einen neuen MTW aktuell 
keine städtischen Mittel zur Verfügung  
stehen.

Umso wichtiger ist die Unterstützung 
durch den Förderverein. Mit Spenden 
und weiteren Aktionen soll die An-
schaffung eines neuen MTW ermöglicht 
werden. Der Trödelmarkt bot dafür eine 
gute Gelegenheit, Spenden zu sammeln 
und gleichzeitig mit zahlreichen Besu-
chern über die Arbeit und die aktuellen 
Vorhaben der Feuerwehr ins Gespräch 
zu kommen. Wer das Vorhaben unter-
stützen möchte, kann sich mit einer 
Spende oder durch die Teilnahme an 
weiteren Aktionen des Fördervereins 
gern beteiligen.

Der Förderverein bedankt sich herz-
lich bei allen, die die Spendenaktion 
bereits unterstützten. Jede Spende hilft 
dabei, dem Ziel eines neuen Mann-
schaftstransportwagens für die Frei-
willige Feuerwehr Naunhof näherzu- 
kommen.

Einsatzreich durch den Sommer

Seit Mitte Juli waren die Feuerweh-
ren im Einsatzgebiet mehrfach gefor-
dert. Das Einsatzgeschehen reichte 
von technischen Hilfeleistungen und 
Verkehrsunfällen über Brände bis hin 
zu Unterstützungen für den Rettungs- 
dienst. 
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Mehrfach rückten die Einsatzkräfte 
zu Verkehrsunfällen aus. Besonders 
schwer war ein Unfall am 28. Juli bei 
Klinga, bei dem sich ein Fahrzeug mit 
vier Insassen überschlug. Eine Person 
wurde mit schwerem Rettungsgerät 
aus dem Fahrzeug befreit. Bei einem 
Verkehrsunfall auf der Großsteinberger 
Straße am 6. August waren zwei Fahr-
zeuge beteiligt.

Bei mehreren Brandeinsätzen konnte 
durch das schnelle Eingreifen der Feu-
erwehr Schlimmeres verhindert wer-
den. So kam es am 24. Juli zu einem 
Garagenbrand in Großpösna, nachdem 
ein Anwohner versuchte, ein Wespen-
nest mit einem Brenner zu beseitigen.  
Einen Tag später wurde ein Entste-
hungsbrand in einem Waldstück nahe 

dem Moritzsee rechtzeitig entdeckt 
und abgelöscht. In der Nacht zum 15. 
August brannte in Fuchshain ein Car-
port mit mehreren Nebengebäuden und 
Schuppen vollständig. Die Feuerwehren 
aus Naunhof, Ammelshain und Fuchs-
hain verhinderten eine Ausbreitung 
auf das Wohnhaus und das Nachbar- 
grundstück.

Auch bei technischen Hilfeleistungen 
waren die Einsatzkräfte mehrfach ge-
fordert. Dazu gehörten u.a. ein Baum 
in einer Stromleitung in Großpösna, ein 
durch Blitzschlag beschädigter Baum in 
Threna sowie ein umgestürzter Baum 
auf einer Straße bei Fuchshain. Hin-
zu kamen mehrere Türöffnungen und 
Tragehilfen zur Unterstützung des Ret-
tungsdienstes.

Mehrfach wurde die Feuerwehr zudem 
aufgrund von E-Call-Alarmierungen 
oder unklaren Rauchentwicklungen 
alarmiert, ohne dass ein entsprechen-
des Schadensereignis festgestellt wur-
de. So suchten mehrere Feuerwehren 
nach einer E-Call-Auslösung ein grö-
ßeres Gebiet rund um die Seen ab. Bei 
einer weiteren Alarmierung stellte sich 
eine vermeintliche Rauchentwicklung 
als das Verbrennen von Gartenabfällen 
heraus.

Ein besonders tragischer Einsatz er-
eignete sich am 09. August am Moritz-
see. Nach der Meldung über eine ver-
misste Person wurde eine umfangreiche 
Suche eingeleitet. Zwei Tage später 
konnte die Person durch Polizeitaucher 
nur noch tot geborgen werden.

Kitas | Schulen

Kita Grashüpfer
Kleine Entdecker Tour: Kita-Kinder erleben Abenteuer in Beucha

Ein erlebnisreicher Ausflug führte die 
Kinder nach Beucha. Bereits die ge-
meinsame Busfahrt sorgte für große 
Vorfreude. In Beucha angekommen, 
wurde zunächst der örtliche Spiel-
platz ausgiebig erkundet. Beim Klet-
tern bewiesen die Kinder Geschick 
und jede Menge Ausdauer. Anschlie-
ßend wanderte die Gruppe weiter zum  
Albrechtshainer See. Am Ufer gab es 
viel zu entdecken: Die kleinen Forscher 
sammelten Muscheln, ließen Steine 
über das Wasser springen und such-
ten mit großem Eifer nach Tierspuren 
im Sand. Ein Highlight war ein riesi-

ger Kletterstein, der von den Kindern  
mutig erklommen wurde. Nach so viel 
Bewegung an der frischen Luft stärk-
ten sich alle bei einem gemütlichen 
Picknick im Grünen. Ein besonderer 
Dank gilt Neele, die für die gesam-
te Gruppe leckere Muffins gebacken 
hatte. Der Rückweg führte über blü-
hende Wiesen und durch schattige 
Waldabschnitte. Ein Zwischenstopp 
am selbstgebauten Wald-Tipi durfte 
dabei nicht fehlen. Doch bald lockte 
der Duft des Mittagessens zurück zur 
Kita. Müde, glücklich und mit großem 
Appetit kamen alle wohlbehalten 

an – ein spannender Tag voller Ent-
deckungen, der lange in Erinnerung  
bleibt.

Kita Seesterne
Gemeinsam auf Schatzsuche – zwei Kitas legen Geocache aus

In Naunhof gibt es einen neuen Schatz 
zu entdecken: Die Partnereinrichtungen 
Kita Seesterne und Kita Seepferdchen 
haben einen eigenen Geocache ver-
steckt, der nun auf kleine und große 
Entdecker wartet. Beim Geocaching 
werden mithilfe von Koordinaten ver-
steckte Behälter gesucht. Die moderne 
Form der Schnitzeljagd verbindet Bewe-
gung, Orientierung und gemeinsames 
Entdecken und bietet damit auch einen 
spannenden pädagogischen Ansatz. Die 
beiden Kitas arbeiten bereits zusam-
men. Mit dem gemeinsamen Geocache 
ist nun ein Projekt entstanden, das bei-
de Häuser verbindet und über den Ki-
ta-Alltag hinausgeht. Kinder, Familien, 

Mitarbeitende und andere Interessier-
te können sich auf die Suche machen 
und dabei die Umgebung erkunden. Im 
Mittelpunkt steht dabei nicht nur das 
Finden des Verstecks. Die Schatzsuche 

lädt dazu ein, gemeinsam unterwegs 
zu sein, die Umgebung aufmerksam 
wahrzunehmen und neue Orte zu ent-
decken. Sie lässt sich ideal mit einem 
Spaziergang oder Familienausflug ver-
binden und lädt dazu ein, Zeit in der 
Natur zu verbringen. Gleichzeitig kön-
nen Kinder spielerisch ihre Orientie-
rung schulen und erfahren, wie wichtig 
Aufmerksamkeit und Zusammenarbeit 
sind. Der neue Schatz ist unter dem Na-
men der beiden Einrichtungen auf der 
Geocaching-Plattform zu finden. Mit 
den entsprechenden Koordinaten und 
etwas Entdeckergeist wird das Projekt 
so zu einem kleinen Abenteuer für die 
ganze Familie. 
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Vom 15.08. bis 22.08.2026 war das FGN 
Gastgeber für 24 Schüler der Hangzhou 
High School aus China, begleitet von drei 
Lehrkräften und einer Dolmetscherin. 
Eine Woche lang teilten die Jugendlichen 
den Schulalltag mit ihren deutschen 
Gastgeschwistern, lernten die Region 
kennen und knüpften neue Freundschaf-
ten.

Die chinesischen Gäste nahmen am 
Unterricht des FGN teil und erhielten 
zudem Deutschunterricht, um erste Er-
fahrungen mit der Sprache zu machen. 
Besonders lebendig wurde es beim 
NaWi-Nachmittag: In drei Gruppen er-
kundeten die Schüler die Naturwissen-
schaften. In Biologie wurde mikrosko-
piert, in Chemie Schleim hergestellt und 
in Physik an Experimenten getüftelt. 
Musik und Bewegung standen ebenfalls 
auf dem Programm. Gemeinsam mit ei-
ner Lehrkraft erlernten die Schüler einen 

Tanz, den sie bei der Abschlussfeier auf-
führten und der für große Begeisterung  
sorgte.

Neben dem Schulprogramm erkun- 
deten die Gäste gemeinsam mit dem 
Konfuzius-Institut Leipzig die Leipzi-
ger Innenstadt. In Naunhof gehörte ein  
Rundgang durch die Stadt zum Pro-
gramm. Ein beson-
derer Moment war 
der Besuch bei der 
Bürgermeisterin Frau 
Conrad, bei dem sie 
mehr über Naunhof 
und das Leben in der 
Stadt erfahren konn-
ten. Während die 
chinesischen Lehr-
kräfte am Sonntag 
Dresden erkundeten, 
verbrachten die Schü-
ler den Tag mit ih-

ren Gastfamilien. Gerade diese gemein-
samen Tage außerhalb des offiziellen 
Programms sind ein wichtiger Teil des 
Austauschs: Beim gemeinsamen Essen, 
bei Ausflügen oder einfach im ganz nor-
malen Familienalltag entstanden viele 
persönliche Begegnungen, die über den 
Schulbesuch hinausgehen.

Kitas | Schulen

Kita Seepferdchen
Wenn Pflegeausbildung auf Kita-Alltag trifft

Kita Weltentdecker 
Kuchenbasar Kartoffelfest – Ein voller Erfolg

In der Kita Seepferdchen gibt es regel-
mäßig besonderen Besuch: Praktikan-
ten des NRZ Bennewitz bereichern für 
jeweils drei Wochen den Kita-Alltag. 
Im Rahmen ihrer Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft erhalten sie dabei die 
Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen im 
Umgang mit Kindern zu sammeln und 
deren Bedürfnisse kennenzulernen. Die 
Zusammenarbeit zwischen der Kita See-

pferdchen und dem NRZ Bennewitz bie-
tet den Auszubildenden einen Einblick 
in einen anderen Bereich ihres späteren 
Berufsalltags. Während ihres dreiwöchi-
gen Praktikums erleben sie, wie wichtig 
Aufmerksamkeit, Geduld, Einfühlungs-
vermögen und eine wertschätzende 
Kommunikation im Umgang mit Kin-
dern sind. Sie lernen, die individuellen 
Bedürfnisse der Kinder wahrzunehmen 
und auf ihre unterschiedlichen Persön-
lichkeiten einzugehen. Doch nicht nur 
die Praktikanten profitieren davon. Auch 
für die Kinder sind die drei Wochen im-
mer eine spannende und abwechslungs-
reiche Zeit. Durch die unterschiedli-
chen Hintergründe der Auszubildenden 
lernen sie verschiedene Kulturen und 
Traditionen kennen. So wurde gemein-
sam getanzt, gesungen und Musik aus 
Marokko und Tunesien kennengelernt. 
Mit viel Freude und Neugier entdecken 

die Kinder dabei neue Rhythmen, Bewe-
gungen und kulturelle Besonderheiten. 
Auf diese Weise wird kulturelle Vielfalt 
für die Kinder direkt erlebbar und in den 
Kita-Alltag integriert. Die Praktikanten 
bringen ihre eigenen Erfahrungen, Ge-
schichten und Talente mit und werden 
schnell zu einem festen Bestandteil 
der Gruppe. Gleichzeitig sammeln sie 
wichtige praktische Erfahrungen, die 
ihre Ausbildung ergänzen und ihren per-
sönlichen sowie beruflichen Horizont 
erweitern. Die Kita Seepferdchen und 
das NRZ Bennewitz zeigen mit ihrer Zu-
sammenarbeit, wie gewinnbringend Be-
gegnungen zwischen unterschiedlichen 
Generationen und Lebensbereichen 
sind. Eine Kooperation, von der alle Be-
teiligten lernen – und bei der vor allem 
eines im Mittelpunkt steht: die Freude 
der Kinder am gemeinsamen Entdecken 
und Lernen.

Ein ganz dickes Dankeschön geht an 
alle fleißigen Bäcker der Kita „Weltent-
decker“ in Fuchshain. Ganz tolle Back-
werke konnten am Sonntagnachmittag 
auf dem wunderbaren Kartoffelfest bei 

großartigem Wetter verkauft werden. 
Lieber Elternrat, ganz herzlichen Dank 
für die Unterstützung beim Verkauf.

Freies Gymnasium Naunhof 
Gäste aus China erleben eine Woche am FGN
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Kitas | Schulen

Grundschule Naunhof
Neue Leser an der Grundschule 

Die ersten Buchsta-
ben sind gelernt,  
die ersten Wörter 
gelesen – für die 
neuen Erstklässler 
der Grundschule 
Naunhof beginnt 
gerade ein span-
nender Abschnitt: 
Sie entdecken die 
Welt des Lesens.
Passend dazu ging 

es in den ersten Schulwochen zu einem 

besonderen Besuch in die Stadtbiblio-
thek im Stadtgut. Die Kinder erwartete 
eine Vorlesegeschichte vom „kultivierten 
Wolf“, der so lange lesen übte, bis er ein 
meisterhafter, gefühlvoller Vorleser wur-
de. Anschließend konnten die Schüler 
den beliebten Kinder- und Jugendbereich 
im Dachgeschoss beim Spielen, weite-
rem Vorlesen und Bücheranschauen er-
forschen. Mit jedem gelesenen Buch öff-
net sich eine neue Welt voller Fantasie, 
Abenteuer und spannender Geschichten. 
Neben einer großen Auswahl an Büchern 

stehen auch CDs, DVDs, Tonie-Figuren 
und viele weitere Medien für die ganze 
Familie bereit. Zum Abschluss gab es für 
jedes Kind eine Überraschung mit einem  
kleinen Buch und einem Gutschein für ein  
Jahr kostenlose Mitgliedschaft in der Bib- 
liothek – ein schöner Anreiz, bald selbst 
auf Entdeckungsreise zwischen den Bü-
cherregalen zu gehen. Ein herzliches Dan-
keschön gilt der Stadtbibliothek Naun- 
hof für den Empfang. Allen Erstlesern 
viel Freude und Ausdauer beim Lesenler-
nen und Entdecken des Alphabetes.

Vereine

AktivSport SAXONIA e.V. 

Seenwanderer unterwegs  
am Raßnitzer See

Am 05.09. führte die Wanderung der 
Seenwanderer zum Raßnitzer See. Start 
und Ziel der Tour war der Kurfürstliche 
Weinkeller in Wallendorf.

Die Strecke führte entlang eines Ne-
benarms der Luppe. Alte Kopfweiden, 
weite Wiesen und die reizvolle Seenland-
schaft begleiteten die Wandergruppe auf 
ihrem Weg entlang des östlichen Ufers 
des Raßnitzer Sees. Trotz einiger Pfüt-
zen, die der nächtliche Regen hinterlas-
sen hatte, ließ sich die Gruppe die gute 
Stimmung nicht nehmen. Immer wieder 
boten sich schöne Ausblicke auf den See, 
und an den Badestränden wurden kurze 
Pausen eingelegt. Auch die zahlreichen 

Pilze am Wegesrand sowie der Aussichts- 
turm am nördlichen Ende des Sees sorgten 
für interessante Eindrücke. Zum Abschluss 
kehrte die Wandergruppe im historischen 
Kurfürstlichen Weinkeller Wallendorf ein. 
Bei regionalen Spezialitäten, dem be-
kannten „Puparsch-Bier“ und musikali-
scher Unterhaltung durch den Wirt klang 
der Tag in geselliger Runde aus.

Die Wanderung wird den Teilnehmern 
als gelungene Tour in Erinnerung blei-
ben. Es wurden bereits erste Pläne für die 
Herbstwanderung geschmiedet.

Karate beim  
AktivSport SAXONIA e. V.

Karate ist weit mehr als nur eine Sport-
art. Es verbindet Bewegung, Konzent-
ration und persönliche Entwicklung auf 
besondere Weise. Beim Kyokushin-Kara-
te des AktivSport SAXONIA e. V. lernen 
die Teilnehmenden, Herausforderungen 
anzunehmen, eigene Grenzen kennen-
zulernen und Schritt für Schritt über sich 
hinauszuwachsen. Das Training fördert 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Ko-
ordination, gleichzeitig stehen Werte wie 

Respekt, Disziplin und Fairness im Mit-
telpunkt. Jede Trainingseinheit bietet die 
Möglichkeit, neue Fähigkeiten zu entde-
cken und das eigene Selbstvertrauen zu 
stärken. Dabei sind sowohl Einsteiger als 
auch Fortgeschrittene willkommen. Wer 
die Faszination dieser traditionsreichen 
Kampfkunst selbst erleben möchte, kann 
im Rahmen eines vierwöchigen Probe-
trainings erste Eindrücke sammeln und 
die besondere Atmosphäre des Trainings 
kennenlernen. Folgende Trainingszeiten 
stehen zur Verfügung (Anmeldung un-
ter info@as-saxonia.de oder unter der 
0800-0044888):
Turnhalle der Grundschule Naunhof:
Mo: Kampftraining 15:30 – 17:30 Uhr
Do: 17:00 – 18:30 Uhr & 18:30 – 20:00 Uhr
Sa:  09:00 – 11:00 Uhr Sparring Training
Turnhalle der Oberschule Naunhof:
Mi:  17:00 – 18:30 Uhr

BSC Victoria Naunhof e. V.
Kurzentschlossene aufgepasst – am Sonntag ist SeenLauf

Noch nichts vor 
am Sonntag? 
Dann ab zum 
SeenLauf.

Am 20. Sep-
tember heißt es 
wieder: Naunhof 

läuft! Beim 4. Naunhofer SeenLauf 
warten verschiedene Strecken auf 
Groß und Klein – erstmals auch über 
5 Kilometer.

Ihr habt die Anmeldung verpasst? 
Macht nichts! Nachmeldungen sind 

am Sonntag noch bis 09:30 Uhr vor 
Ort möglich. Also nicht lange über-
legen: Sportsachen an, Laufschuhe 
schnüren und dabei sein. 

Der BSC Victoria e. V. freut sich auf 
viele Läuferinnen und Läufer, Famili-
en und Zuschauer.Fo
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Vereine

Radwanderfreunde Naunhof
Radfreunde im Schatten einer Naturkatastrophe

Sechs Radfreunde mit zwei Damen 
aus Murcia (Spanien) entschieden 
sich, am 20. August zur lang geplan-
ten Vierländertour durch Belgien, 
Luxemburg, westlichstes Deutsch-
land und die südlichsten Niederlande 
bei Maastricht (geplante 296,3 km in 
sechs Tagesetappen) aufzubrechen, 
den Kernweg, genannt Vennbahn-
Radweg, mussten sie aufgrund des 
massiven Waldbrandes im National-
park Hohes Venn, der Löscharbeiten 
und Sperrungen teilweise auslassen. 
Stattdessen fuhren sie eine schwe-
re Strecke westlich dieses Brandge-
bietes durch die Ardennen und eine 
ebenso schwere eifellastige Um-
gehung über Monschau, Bergauf-
Gesamtstrecken bis zu 1.440 Meter 
teilweise mit 3 km Länge. 

Der Reiseveranstalter Fietsre-
lax arbeitete bis zum Mittwoch vor 
Fahrtantritt noch an den Umlei-
tungen, aber der ebene Vennbahn-
Radweg blieb im Brandgebiet selbst 
nach Regen gesperrt. So wurden 
noch 35,8 km draufgelegt und zwei 
Mittelgebirge (Ardennen / Eifel) 
durchfahren. Auch gewitterbeding-
te Baumstürze wurden umfahren 
(+29 km) durch Geröllstrecke mit 
15 % Steigung und Gefälle. Reine 
Schiebestrecke bis Malmedy (B). 

Ebenso legten die Radfreunde öst-
lich des Brandgebietes Kilometer 
zu und diverse Abstecher erhöh-
ten die geplante Kilometerzahl auf 
395,3 km. Die Veranstaltungstour 
war vom Reiseveranstalter perfekt 
geplant. So haben die Radfreunde 
eine abenteuerliche Etappenfahrt 
mit vielen Kultur- und Naturhöhe-
punkten erlebt, insbesondere mit 
belgischen Gaumenfreuden und den 
hübschen Städten Eupen (B), St.Vith 
(B), Clervoux (L), Monschau (D), 
der Kaiserstadt Aachen mit seinem 
Dom, wo die Gebeine Karls des Gro-
ßen ruhen und der EU-Gründerstadt 
Maastricht (NL). In den Deutsch-
kantonen Belgiens fühlten die Rad-
freunde sich sprachlich gut verstan-
den, obwohl sie auch drei Damen 
mit sehr guten Französischkenntnis-
sen dabeihatten. Das wurde aber in 
Luxemburg (Troisverges / Clervaux) 
benötigt. Auf der kurzen Holland-
strecke wurde sich mit Deutsch 
verständigt, ebenso mit dem Reise-
veranstalter. Die Beneluxer geben 
sich eben Mühe, sich mit den Deut-
schen zu verständigen. Das Gepäck 
wurde von Hotel zu Hotel transpor-
tiert. Die Hotels sind sehr gut, teils 
mit Wellnessbereich. Saunakultur 
wie in Deutschland. Am 26.08. er-

reichten die Radfreunde wieder 
s´Gravenvoeren in Belgien, wo ihre 
Autos warteten und noch eine Über-
nachtung mit Abschiedsfrühstück 
anstand. Ein Dank gilt allen Teilneh-
mern für ihr Durchhaltevermögen, 
ihre Risikobereitschaft und dem Ver-
anstalter Fietsrelax für die operative 
Organisation. Die netten Beneluxer 
werden auch in Erinnerung bleiben. 
Am Donnerstag (27.08.) kehrte man 
mit gestählter Beinmuskulatur nach 
Deutschland und Spanien zurück. 
Man hofft auf baldige Erholung des 
Hohen Venns von Belgiens größter 
Naturkatastrophe.

Förderverein Muldentalfamilie e. V.
Alle Jahre wieder

Auch in diesem Jahr war der Förder-
verein Muldentalfamilie e. V. beim 
Kartoffelfest in Naunhof mit einem 
Stand dabei. Mit einem Glücksrad vor 
Ort konnten sich die Besucher über 
die Vereinsarbeit informieren und 
gleichzeitig Gutes tun. Viele Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, am Rad 
zu drehen und dabei einen Beitrag 
für den guten Zweck zu leisten oder  
sich über die Projekte des Förder-
vereins zu informieren. Die Präsenz 
zeigt, dass die Muldentalfamilie den 
persönlichen Austausch als sehr  
wichtig empfindet. Es wurde nicht 
nur der Verein präsentiert, sondern 
auch die sozialen Projekte, die das 
Miteinander in der Gemeinde stär-
ken. Vor allem das monatlich statt-
findende Begegnungs- und Tanzcafé 
erfreut sich großer Beliebtheit und 
bringt die Menschen zusammen. 

Die Mitglieder des Vereins danken 
herzlich allen, die mitgemacht, ge-
spendet und das Gespräch gesucht  
haben. 

Alle Jahre wieder: Der „Weihnachts-
markt der Generationen“ hat seit  
vielen Jahren Tradition. Immer am 2. 
Adventswochenende bereichert er für 
Jung und Alt die Vorweihnachtszeit. 
Dieses Jahr am 05.12. und 06.12.26 
findet er wieder auf dem Gelände 
des Forum Grillensee statt. Ziel der 
Veranstaltung ist, die unterschied-
lichen Generationen zusammen zu 
bringen und in der Vorweihnachts-
zeit gemeinsam einen besonderen 
Höhepunkt zu gestalten. Zum ge-
planten Programm gehören Auftrit-
te der Naunhofer Tanzvereine, ver-
schiedene musikalische Höhepunkte, 
Ponyreiten, und natürlich der Besuch 
des Weihnachtsmannes. Weitere Pro-

grammpunkte sind in Planung. Ebenso 
werden wieder Leckereien von Grill 
und Kräppelchen, heiße Getränke 
sowie das beliebte Glücksrad dabei  
sein. 

Wer den Verein und seine Arbeit un-
terstützen möchte, meldet sich gern. 
Die Vereinsmitglieder freuen sich über 
jede helfende Hand und jede Spende. 

‣	Kontakt:
foerderverein-mts@gmx.de
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Mehr Informationen zu 
den Veranstaltungen un-
ter www.naunhof.de/ver-
anstaltungen. 

Aus dem Rathaus

Di, 06. Okt� 17:00 Uhr
Stadtgespräch mit der Bürgermeisterin
Ehemaliger ALDI-Standort

Do, 08. Okt� 17:00 Uhr
Bekanntgabe Wahlergebnisse
1. Jugendrat 
Sitzungssaal EG, Rathaus

Di, 13. Okt� 15:00 – 18:00 Uhr
Kostenfreie Energieberatung der 
Verbraucherzentrale 
Rathaus Naunhof, kostenlose Anmeldung 
034293 42159 / helemann-bauamt@naunhof.de 

Kultur und Ausstellungen 

So, 20. Sep� 16:00 Uhr
Kabarett Sanftwut „Manni geht ans Ein-
gemachte“
Bürgersaal, Tickets 20,00 €, Stadt- und Touris-
tinformation /QR-Code

Mi, 23. Sep� 19:00 Uhr
Vernissage „Faszination Afrika“
Jürgen Geisler – Fotografie
Galerie Kugel im Rathaus

Do, 24. Sep� 19:00 Uhr
WeinLese der Parthelandbibliotheken
Jean-Claude Vinet liest „Trügerisches  
La Rochelle“
Bürgersaal

Sa, 03. Okt� ab 10:00 Uhr
20. Heimatwandertag durch Naunhof und 
angrenzende Orte

Sa, 10. Okt� 15:00 Uhr
Magische Märchenzeit im Turmuhrenmu-
seum
Tickets 5,00 €, Telefonische Anmeldung unter 
034293 52513

Sa, 10. Okt� 21:00 Uhr
Ü30 Disconacht – Naunhof Schwooft
Parthelandhalle, Tickets 15,00 € / 18,00 €, 
Stadt- und Touristinformation / QR-Code

So, 18. Okt� 16:30 Uhr
Rathauskonzert „Johann Sebastian Bach 
– Ein Porträt“
Bürgersaal, Tickets 12,00 €, Stadt- und Tourist-
information / QR-Code

Senioren

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 21., 28. Sep, 05., 12. Okt� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 21., 28. Sep, 05., 12. Okt� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 22. Sep�  11:00 Uhr
Ausfahrt Keksfabrik Wurzen mit Café- 
besuch
Anmeldung erforderlich

Mi, 23., 30. Sep, 07., 14. Okt� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 24. Sep�  14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats September
Nach persönlicher Einladung durch die Stadt 
Naunhof

Fr, 25. Sep� 13:00 Uhr
Gedächtnistraining

Di, 29. Sep� 13:00 Uhr
Fränkischer Nachmittag mit Verkostung 
von Flammkuchen und Federweiser
Anmeldung erforderlich

Do, 01. Okt�  10:00 Uhr
Ausfahrt nach Großpösna
Anmeldung erforderlich

Fr, 02. Okt� 12:30 Uhr
Spielenachmittag

Di, 06. Okt� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Do, 08. Okt� 13:00 Uhr
Altersgerechte Gymnastik

Di, 13. Okt� 13:00 Uhr
Kegelnachmittag

Do, 15. Okt�  11:00 Uhr
Ausfahrt nach Wermsdorf
Anmeldung erforderlich

Fr, 16. Okt� 12:30 Uhr
Fränkischer Nachmittag mit Zwiebel- 
kuchen
Anmeldung erforderlich

Kinder, Jugend und Familie 

Sa, 19. Sep, 17. Okt� 10:30 – 11:30 Uhr
Vorlesestunde 
Stadtbibliothek Naunhof

Sa, 19. Sep � 10:00 –  14:00 Uhr
Tag der offenen Tür 
Freies Gymnasium Naunhof 

Fr, 25. Sep � 16:30 Uhr
Fantastische Seifenblasen Show 
Bürgersaal im Stadtgut Naunhof 

Fr, 25. Sep� 17:00 – 20:00 Uhr
2 Jahre Jugendforum Lange Straße Naunhof
JuFo, Lange Str. 30, Naunhof

So, 04. Okt � 10:30 Uhr
Kunterbunte Familienzeit 
Diakonie Kindergarten Regenbogen 

Vereine und Interessen 

Sa, 19. Sep� 10:00 – 20:00 Uhr
German Open Junior Championship 2026
Parthelandhalle

Sa, 19. Sep � 15:00 – 23:00 Uhr
Folkus im Kranwerk – Tanzkurs und 
Tanzball 
Altes Kranwerk

So, 20. Sep� 08:45 – 12:00 Uhr
4. Naunhofer Seenlauf 
Kreuzung „Melanchostraße“ und „Zum 
Grillensee“ 

So, 04. Okt � 10:00 – 16:00 Uhr
Werktage im Kranwerk: Aquarellmalen 
mit Irene Beyer-Stange
Altes Kranwerk

Mi, 07. Okt � 17:00 – 19:00 Uhr
Silent Book Club
Stadtbibliothek Naunhof 

Sa/ So, 10., 11. Okt� 10:00 – 16:00 Uhr
Kurs im Kranwerk: Papierschöpfen 
Altes Kranwerk 

So, 18. Okt� 15:00 – 16:30 Uhr 
Offenes Singen im Kranwerksgarten 
Altes Kranwerk

Sonstiges 

Mo, 21. Sep� 14:15 – 15:15 Uhr
Bürgerberatung zu Wasser und Boden
Bürgersaal, kostenpflichtig

Sa, 26. Sep� 10:00 – 13:00 Uhr
Info-Veranstaltung Neubau Wasserwerk
Alte Gärtnerei, Wendeschleife

Veranstaltungskalender vom 19. September – 18. Oktober 2026
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Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof / Erdmannshain / Ammelshain
Tel. 034293 29493, 
www.stadtkirche-naunhof.de

So, 20. Sep� 09:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Erdmannshain

Sa, 26. Sep � 15:00 Uhr 
Bunter Ernte-Nachmittag 
Kirche Ammelshain

Sa, 26. Sep � 17:00 Uhr 
Festgottesdienst zu Erntedank 
Kirche Ammelshain 

So, 11. Okt� 09:00 Uhr 
Gottesdienst 
Stadtkirche Naunhof 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 27. Sep� 10:00 Uhr
Gottesdienst

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche
„Zum guten Hirten“
Pfarrer Marek Mueller, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 20. Sep� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 27. Sep� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 11. Okt � 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 18. Okt � 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Do, 05. Nov� 19:00 Uhr
Literaturforum Bibliothek zu Gast in 
Naunhof – Lesung mit Danielle Zinn
Bürgersaal, Tickets 5,00 € ausschließlich an 
der Abendkasse

Sa, 07. Nov� 18:00 Uhr
Glanzlichter-Gala
Parthelandhalle, Tickets 20,00 € ausschließ-
lich im VVK bis 30. Okt, Stadt- und Touristinfor-
mation / QR-Code

Fr, 13. Nov� 16:30 / 19:30 Uhr
Dia-Show Thomas Meixner „Rundherum 
– Geschichte einer Weltreise“
Bürgersaal, Tickets 12,00 € (14,00 € an der AK), 
Stadt- und Touristinformation / QR-Code

Fr, 27. – So, 29. Nov
Naunhofer Adventszauber
Markt, Stadtgut, Bürgersaal, Stadtkirche

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstal-
tungen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS 
gemeldet wurden. Termin- und Programmände-
rungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollstän-
digkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Ticketverkauf für Glanzlichter-Gala gestartet
Die Stadt Naunhof lädt herzlich zur Glanzlichter-
Gala ein – einem besonderen Abend, an dem all 
jene geehrt werden, die sich mit Herz, Zeit und 
Tatkraft für unsere Gemeinschaft einsetzen.

Damit würdigt die Stadt im festlichen Rah-
men Menschen, die sich über viele Jahre hin-
weg in den Bereichen Kultur und Soziales, 
Sport, Gesellschaft, Vereine sowie Brand- und 
Rettungsdienst in besonderem Maße verdient ge-
macht haben.

Freuen Sie sich auf einen Abend voller Wertschätzung, Musik 
und Genuss! Ein kulturelles Rahmenprogramm wird für stim-
mungsvolle Unterhaltung sorgen und ein leckeres Buffet die 
Gäste kulinarisch verwöhnen, bevor die Tanzfläche freigege-
ben wird.

Tickets für 20,00 € sind nur im Vorverkauf 
in der Stadt- und Touristinformation 

am Bahnhof bis 30.10. erhältlich.

Lassen Sie uns gemeinsam die 
Glanzlichter Naunhofs feiern und 
diesen Menschen die Bühne ge-
ben, die sie verdienen. Wir freuen 

uns auf einen festlichen Abend mit 
Ihnen.
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WeinLese in Naunhof am 24.09.2026
Schon das fünfte Jahr infolge fin-
det die Lesungsreihe „WeinLese“ 
der Partheland-Bibliotheken statt. 
In Naunhof ist in diesem Jahr Jean-
Claude Vinet zu Gast. Dabei han-
delt es sich um das Pseudonym ei-
nes deutschen Krimi-Autors. Er liest 
aus seinem neuen Frankreich-Krimi 
„Trügerisches La Rochelle“ und stellt 
sich im Anschluss den Fragen der  
Zuhörenden. 

Der Eintritt zu allen WeinLese-Ver-
anstaltungen ist frei. Es wird für ein  

kleines Entgelt pas-
sender Wein aus- 
geschenkt. Um Vor- 
anmeldung, tele- 
fonisch oder per 
Mail, wird gebe-
ten. Die Kollegin-
nen der Stadtbib- 
liothek freuen sich  
auf zahlreiche Be- 
sucherinnen und 
Besucher!

Magische Märchenzeit  
im Turmuhrenmuseum
Diesmal lassen wir uns in der faszi-
nierenden Welt der historischen Zeit-
messer in das Wunderland von Alice 
entführen. Einige Abenteuer sind zu 
bestehen, bevor wir einer verzauber-
ten Standuhr zu einem fürchterlichen 
Biest folgen. Wenn alles gut ausgeht, 
wird dies ein märchenhaft spannender 
Start in die Herbstferien. 

Wann: Samstag, 10.10., 15:00 Uhr 
Wo: Turmuhrenmuseum Naunhof, Un-
gibauerstraße 1, 04683 Naunhof 
Kosten: 5,00 €

Um Anmeldung wird gebeten unter  
034293 32513 oder per E-Mail via 
info@turmuhrenmuseum-naunhof.de.
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Wie klingt Naunhof? – Klangkünstler Malo Moray schafft ein  
Klangportät Naunhofs
Was hört man, wenn man in Naun-
hof wirklich zuhört? In den Pausen 
zwischen Straßengeräuschen, in den  
Erinnerungen der Senioren, auf Schul-
höfen, im Wald, im Summen der Stadt 
an einem ganz gewöhnlichen Diens-
tagmorgen? Diesen Fragen geht der 
Leipziger Kontrabassist und Kom-
ponist Malo Moray im Oktober 2026 
nach – und lädt die Naunhofer ein, da-
bei mitzumachen. Mit SOUNDS OF … 
NAUNHOF bringt Moray sein gleich-
namiges Klangkunstprojekt erstmals  
nach Sachsen. Zwei Wochen lebt 
und arbeitet er in Naunhof, führt Ge- 
spräche mit Passanten, unternimmt 
Klangspaziergänge und veranstaltet 
Workshops, bei denen Schüler und 
andere Interessierte lernen, ihre Um-
gebung mit Mikrofonen zu erkunden. 
Kooperationspartner ist das Alte Kran-
werk Naunhof; weitere Kooperationen 

mit Einrichtungen und Vereinen der 
Stadtgesellschaft sind in Vorbereitung.  
Die gesammelten Klänge – Stimmen, 
Atmosphären, Alltagsgeräusche – ver-
arbeitet Moray anschließend zu einer 
Komposition, die im Dezember 2026 
als öffentliches Konzert im Kranwerk 
uraufgeführt wird. Parallel erscheint 
eine CD, die kostenlos im Stadtge-
biet verteilt wird und als dauerhaf-
tes Klangarchiv Naunhofs erhalten 
bleibt – im Rathaus, im Kranwerk 
und an weiteren öffentlichen Orten. 
Das Projekt ist niedrigschwellig und 
offen für alle: Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, die Teilnahme an 
Workshops und Konzert ist kostenlos. 
Gefördert wird SOUNDS OF… NAUN-
HOF von der Sächsischen Staats- 
kanzlei. 

Die wichtigsten Partner des Pro-
jektes sind jedoch die Menschen von 

Naunhof! Schreiben Sie eine E-Mail an 
malo@possiblysam.com und erzählen 
Sie Ihre Perspektive: „Wie klingt Naun-
hof für Sie?” und werden Sie Teil der 
Komposition!

Malo Moray, 1991 in Gera gebo-
ren, ist ein mehrfach preisgekrönter 
Komponist und Klangkünstler. Sein 
Album EMBRACE erhielt 2026 den 
Preis der deutschen Schallplattenkri-
tik; seine partizipativen Klangprojekte 
wurden zuletzt mit dem Kulturfunke-
Preis der Stadt Lübeck ausgezeich-
net. Er kooperierte mit Grammy- und 
Grimmepreisträgern und tourt in 
der ganzen Welt. Mit SOUNDS OF … 
NAUNHOF kehrt er an einen Ort zu-
rück, der ihm persönlich am Herzen  
liegt. 

‣	 Weitere Informationen:
www.malo.cool

Ü30 Disconacht – Naunhof schwooft lädt zur 
nächsten Partynacht
Am 10. Oktober startet die nächste 
Ü30 Disconacht für alle Junggeblie-
benen. Naunhof feiert, tanzt und ge-
nießt die gute Laune mit Freunden, 
Bekannten und Nachbarn. Der Musik-
Mix aus den Achtzigern, Neunzigern, 
Disco Fox und den aktuellen Club 
Sounds wird für die Gäste der Ü30 
Disco Nacht live und ganz persönlich  
performt. 

Sichert euch eure Tickets schon jetzt!
Platzkarte: 18 Euro
Flanierkarte: 15 Euro

‣	Kontakt:
Stadt- und Touristinformation 
Bahnhofstr. 25
04683 Naunhof
Tel.: 034293 475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de

Literaturforum Bibliothek zu Gast in Naunhof
Seit 2013 organisiert der Bibliotheks-
verband Sachsen jährlich das Sächsi-
sche Literaturforum Bibliothek. Dabei 
werden rund 65 Lesungen mit sächsi-
schen Autorinnen und Autoren in di-
versen Bibliotheken organisiert. Am 05. 
November 2026 findet eine dieser Le-
sungen im Bürgersaal der Stadt Naun-
hof statt. Die Autorin Danielle Zinn 
liest aus ihrem Krimi „Glutrotes Erz-
gebirge“. Die Lesung startet um 19:00 
Uhr und der Eintritt kostet für alle 
Interessierten an der Abendkasse 5 €. 

Voranmeldungen nimmt die Stadt-
bibliothek Naunhof per E-Mail an  
bibliothek@naunhof.eu oder telefo- 
nisch unter 034293 55153 entgegen.

Gefördert wird das Projekt durch 
das Sächsische Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tou-
rismus. Der Landesverband Sach-
sen im Deutschen Bibliotheksver-
band e. V. wird mitfinanziert durch  
Steuermittel des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haus- 
haltes.
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum 19. Sep – 11. Okt 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten 
Sie unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten 
Sie unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)
Sa*, 19. Sep, Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352
So, 20. Sep, Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010
Mo, 21. Sep, Apotheke im PEP Grimma        	 03437 942323
Di, 22. Sep, Linden-Apotheke Grimma        	 03437 921712
Mi, 23. Sep, Sonnen-Apotheke Grimma      	 03437 917002
Do, 24. Sep, Stadt-Apotheke Grimma         	 03437 9488940
Fr, 25. Sep, Kronen-Apotheke Mutzschen   	 034385 51256
Sa*, 26. Sep, Engel-Apotheke Naunhof           	 034293 29364
So, 27. Sep, Sternen-Apotheke Naunhof      	 034293 47355
Mo, 28. Sep, Sophien-Apotheke Colditz	 034381 8090
Di, 29. Sep, Engel-Apotheke Nerchau          	  034382 41283
Mi, 30. Sep, Apotheke im PEP Grimma        	 03437 942323
Do, 01. Okt, Löwen-Apotheke Naunhof        	 034293 45700
Fr, 02. Okt, Löwen-Apotheke Bad Lausick 	  034345 22352
Sa*, 03. Okt, Rats-Apotheke Trebsen             	  034383 6010
So, 04. Okt, Apotheke im PEP Grimma        	 03437 942323
Mo, 05. Okt, Linden-Apotheke Grimma        	 03437 921712
Di, 06. Okt, Sonnen-Apotheke Grimma      	 03437 917002
Mi, 07. Okt, Stadt-Apotheke Grimma         	 03437 9488940
Do, 08. Okt, Kronen-Apotheke Mutzschen   	 034385 51256
Fr, 09. Okt, Engel-Apotheke Naunhof           	 034293 29364
Sa*, 10. Okt, Sternen-Apotheke Naunhof      	 034293 47355
So, 11. Okt, Sophien-Apotheke Colditz	 034381 8090

* Samstags: 08:00 – 12:00 und 16:00 – 08:00 Uhr jew. be-
nannte Apotheke sowie 12:00 – 16:00 Uhr Apotheke im PEP 
Grimma

Wissenswertes

187. Rathauskonzert: Johann Sebastian Bach –  
Ein Porträt
Sonntag, 18. Oktober 2026, 16:30 Uhr
Bürgersaal im Stadtgut Naunhof

Einer der Größten, wenn nicht über-
haupt der Größte Komponist aller 
Zeiten, ist Johann Sebastian Bach. Er 
hat bis heute Generationen von Musi-
kern geprägt und ist aus den Konzert-
sälen und Kirchen nicht mehr weg- 
zudenken. 

Die junge Mezzosopranistin, Marie 
Henriette Reinhold und der Cemba-
list Johannes Fiedler haben mit ihren 
Aufnahmen von Bachschen Kantaten 
unter dem Dirigat von Hans-Christoph 
Rademann und der Gächinger Kanto-
rei große Erfolge gefeiert. 

Die Moderation, Wissenswertes und 
Anekdotisches des Komponisten über-
nimmt Annette Reinhold.

Marie Henriette Reinhold – Mezzoso-
pran
Dietrich Reinhold – Violine
Johannes Fiedler – Cembalo

‣	 Ticketservice: 
Stadt- und Touristinformation Naunhof
Bahnhofstraße 25, 04683 Naunhof
Tel. 034293/475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de
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Sie halten gerade ein kleines Jubiläum in den Händen: die 
300. Ausgabe der Naunhofer Nachrichten aus unserem Haus. 
300 Ausgaben – das sind mehr als zwölf Jahre gemeinsames 
Arbeiten, Gestalten und Kommunizieren. Gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung, Vereinen, Unternehmen, Institutionen 
und den vielen engagierten Menschen in Naunhof und sei-
nen Ortsteilen begleiten wir seitdem das Geschehen vor Ort.

Als wir mit der Erstellung der Naunhofer Nachrichten be-
gonnen haben, war die Kommunikationslandschaft noch 
eine andere. Smartphones und soziale Netzwerke waren 
zwar bereits etabliert, doch heute ist die Geschwindigkeit, 
mit der Nachrichten verbreitet werden, kaum noch mit der 
damaligen Zeit vergleichbar. Eine Information ist innerhalb 
weniger Sekunden online, wird geteilt, kommentiert und 
verschwindet oft ebenso schnell wieder aus dem Blickfeld.

Umso bemerkenswerter ist es, dass Sie diese Ausgabe ge-
rade in gedruckter Form in den Händen halten.

Denn trotz aller digitalen Möglichkeiten hat das gedruck-
te Amtsblatt nichts von seiner Bedeutung verloren. Im Ge-
genteil: Gerade in einer Zeit, in der täglich eine kaum über-
schaubare Flut an Informationen auf uns einströmt, gewinnt 
ein verlässliches und offizielles Medium vor Ort an Wert. Die 
Naunhofer Nachrichten sind kein Algorithmus, der entschei-
det, welche Nachricht Sie sehen. Sie müssen keinen Beitrag 
suchen, keinem Kanal folgen und keinen digitalen Zugang 
besitzen. Das Amtsblatt kommt zu Ihnen – direkt in den 
Briefkasten.

Es schafft damit etwas, das digitale Kommunikation nicht 
selbstverständlich leisten kann: Information für alle. Unab-
hängig davon, wie intensiv jemand soziale Medien nutzt, ob 
er ständig online ist oder lieber ganz klassisch liest. Gerade 
bei kommunalen Themen ist diese Verlässlichkeit von be-
sonderer Bedeutung. Entscheidungen, Bekanntmachungen, 
Termine und Entwicklungen in der Stadt sollen nicht nur 
diejenigen erreichen, die regelmäßig im Internet unterwegs 
sind.

Und noch etwas unterscheidet das gedruckte Amtsblatt 
von der täglichen digitalen Nachrichtenflut: Es bleibt. Eine 
Ausgabe kann zur Seite gelegt, später noch einmal gelesen 
oder aufgehoben werden. Sie wird damit gleichzeitig zu ei-
nem kleinen Stück Stadtgeschichte. Was heute über eine 
Baumaßnahme, ein Vereinsjubiläum, eine Veranstaltung 
oder ein neues Projekt berichtet wird, kann morgen bereits 
eine interessante Erinnerung daran sein, wie sich Naunhof 
entwickelt hat.

Auch für uns ist diese Entwicklung Teil unserer eigenen 
Geschichte. Unsere Kollegin, die in der nahen Peripherie 
Naunhofs wohnt, kümmerte sich zu Beginn unserer Zusam-
menarbeit um das Layout des Heftes. So kamen wir schnell 
in den Genuss, „mittendrin statt nur dabei“ zu sein. Über die 

Jahre haben wir uns im-
mer stärker in Naunhof 
eingearbeitet, viele Men-
schen kennengelernt und 
zahlreiche Veranstaltun-
gen und Entwicklungen 
begleitet.

Besonders begeistert 
sind wir von der kultu-
rellen Vielfalt der Stadt. 
Die Konzerte im Bür-
gersaal des Stadtgu-
tes gehören für uns zu 
den besonderen Höhe-
punkten. Hervorragen-
de Künstlerinnen und 
Künstler sorgen für musikalischen 
Genuss, während ergänzende In-
formationen zu den Komponis-
ten den Abenden eine besondere 
Note geben.

Auch die Unternehmerfrühstü-
cke zeigen, wie wichtig persönli-
cher Austausch für eine Stadt ist. 
Wer wissen möchte, was die Naunhofer 
Wirtschaft bewegt, findet dort nicht nur aktuelle 
Informationen und kurze Fachvorträge, sondern vor allem 
Gelegenheit zum Netzwerken und zum direkten Gespräch.

Fasziniert verfolgen wir ebenso die bauliche Entwicklung 
Naunhofs – von der umfassenden Sanierung der Ortsdurch-
fahrt mit grundhaftem Straßenausbau bis hin zu wichtigen 
Wohnbauprojekten. Über diese und viele weitere Themen 
berichten wir in den Naunhofer Nachrichten ausführlich und 
geben ihnen den Raum, den eine kurze digitale Meldung 
häufig nicht bieten kann.

300 Ausgaben sind deshalb weit mehr als eine Zahl. Sie 
stehen für 300-mal Information, 300-mal Zusammenarbeit 
und 300-mal ein Stück Naunhof auf Papier.

Wir bedanken uns bei der Stadtverwaltung, bei allen Ver-
einen, Unternehmen, Institutionen und Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit ihren Beiträgen dazu beitragen, dass dieses 
Amtsblatt mit Leben gefüllt wird. Und wir freuen uns, auch 
in Zukunft ein Teil dieser Kommunikation zu sein.

Denn eines hat sich in den vergangenen zwölf Jahren trotz 
aller technischen Veränderungen nicht geändert: Menschen 
wollen wissen, was in ihrer Stadt passiert. Und manchmal 
ist es gut, wenn die Antwort nicht nur auf dem Bildschirm 
erscheint, sondern ganz einfach im Briefkasten liegt. Auf die 
nächsten 300 Ausgaben!

Manuela Krause

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

300 Ausgaben voller Leben!

300.
Ausgabe

11. Januar 2014 | 1/1 
24. Jahrgang

Erscheint zweimal im Monat  

Aus dem Inhalt

Jahresrückblick 2013
Teil I – Januar bis Juni 

Das Jahr 2013
in Zahlen und Fakten 

Grundschule NaunhofWeihnachtsliedersingen und Neujahrsgrüße

Amtsblatt in neuer 
und frischer Aufmachung
Das Amtsblatt liegt mit der heutigen Aus-gabe erstmalig in seiner neuen Aufma-chung vor. Die Naunhofer Nachrichten erscheinen dabei ab sofort nicht nur far-benfroher – bei der Überarbeitung wurden auch Änderungen in der Strukturierung vorgenommen und auf leserfreundlichere Schriftart und Dreispaltigkeit umgestellt. Selbstverständlich wird weiterhin über ak-tuelle Geschehnisse rund um das Rathaus und die Stadt informiert, über Baumaß-nahmen und Beschlüsse des Stadtrates berichtet, wird auf Veranstaltungen auf-merksam gemacht oder sind Neuigkeiten aus den Bildungseinrichtungen der Stadt und dem Vereinsleben zu erfahren.

Auf der Suche nach dem neuen Vertrags-partner für die Herstellung der Naunhofer Nachrichten wurden ausschließlich Dru-ckerein bzw. Verlage in Sachsen aufge-fordert, ein Angebot abzugeben. Nach der Prüfung aller eingegangenen Bewerbun-

gen, hinsichtlich der Qualifikation in Fach-kunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähig-keit, hatte am Ende das Druckhaus Borna die Nase vorn. Nicht nur auftragsbezogene Kriterien sprachen für das Unternehmen. Vor allem die garantierte Zustellquote von 92 Prozent und der Preis, welcher fast 25 Prozent unter dem bisherigen liegt, waren für die Vergabe ausschlaggebend. 
Gleich danach begannen die Vorbereitun-gen für die Neugestaltung und blieben nur wenige Wochen für die Herstellung der ersten Ausgabe. Diese waren zwar anstrengend, haben allen Beteiligten aber gleichzeitig sehr viel Freude bereitet. Schließlich besteht nicht alle Tage die Ge-legenheit, solch ein Projekt in Angriff neh-men zu können. Nun hoffen wir nur noch, auch Sie sind mit dem Ergebnis zufrieden. 

Wir wünschen Ihnen 
viel Freude beim Lesen!

Andruck der neuen „Naunhofer Nachrichten“ im DRUCKHAUS BORNA

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Naunhof mit den Ortsteilen 
Ammelshain, Erdmannshain, Eicha, Albrechtshain, Fuchshain, Lindhardt

Naunhofer
Nachrichten
NNN – 
Neue Naunhofer Nachrichten
Da sind sie nun, unsere Naunhofer Nachrichten im neuen Outfit. Ich bin selbst sehr gespannt, wie denn unser Amtsblatt nun aussehen und wie es bei Ihnen ankommen wird. Ob wir es endlich schaffen werden, die Verteilung wesentlich zu verbessern? Ich persönlich finde es gut und richtig, dass mit dem neuen Erscheinungsbild auch inhaltlich einige Veränderungen erfolgen und mit dem Stadtjournal zum Beispiel wirtschaftliche Themen-bereiche in den Fokus rücken. Ich wünsche uns allen viel Erfolg, wertvolle Beiträge und vor allem der Pressestelle im Rathaus mehr gute als schlechte Nachrichten.

Gutes Gelingen!

Ihr Bürgermeister 
Volker Zocher
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FREUNDE UND FAMILIE ENTSPANNT UNTERBRINGEN 
FERIENHAUS STATT SCHLAFSOFA

Das Draußen erleben auf der Jagd & Angeln 2026

Vom 2. bis 4. Oktober 2026 lädt Ost- und Mitteldeutschlands 
führende Messe für Natur- und Outdoorbegeisterte, Hun-
debesitzer, Jagd und Angeln wieder in den agra Messepark 
Leipzig ein. Mehr als 20.000 Besucher erwartet ein erlebnis-
reiches Wochenende mit zahlreichen Ausstellern, spannen-
den Mitmach-Angeboten und einem abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm – nicht nur für Jäger und Angler, sondern 
für alle, die ihre Freizeit gern draußen verbringen.

Neben einer großen Auswahl an Ausstellern aus den Berei-
chen Jagd, Angeln, Outdoor und Hundebedarf bietet die Jagd 
& Angeln zahlreiche Attraktionen zum Zuschauen und Mit-
machen. Besucher erleben die beeindruckenden Flugvorfüh-
rungen der Greifvögel, u.a. mit dem größten Adler der Welt, 
zahlreiche Kaltblutpferde bei den Mitteldeutschen Meister-
schaften im Holzrücken, den Bundesjungzüchterwettbewerb 
Schafe, verschiedene Naturschutzprojekte sowie kulinari-
sche Spezialitäten und Inspirationen rund um den Genuss 
aus Wald, Feld und Fluss. Hunde jeder Größe und Rasse brau-
chen Beschäftigung und Aufgaben, um ausgeglichen und ge-

sund zu sein. Darum liegt 2026 neben den Jagdhunden ein 
besonderer Schwerpunkt auf den „Hunden mit Aufgaben“. 
Ob Rettungshund, Spürhund, Assistenzhund oder sportlich 
geführter Hund – sie alle verbindet die enge Zusammenar-
beit mit ihren Menschen. In der Hundesportarena zeigen Ver-
eine, Trainer, Hundeführer und Rettungsstaffeln eindrucks-
voll, wie nach modernen Methoden Hunde ausgebildet und 
wie vielseitig sie eingesetzt werden können. Ergänzt wird 
das Programm durch Expertenvorträge im Fachforum Hun-
de sowie zahlreiche Aussteller mit Produkten und Dienst-
leistungen rund um Ernährung, Gesundheit, Ausbildung und 
Ausstattung unserer Vierbeiner. Hunde mit gültigem Impf-
ausweis sind dabei auf der Messe herzlich willkommen. Im 
Angelbereich locken die Familienrallye des Sächsischen Ang-
lerverbandes, der Drill-Simulator, das Fliegenfischerbecken, 
das Casting an der Angelrute, Fachvorträge im Angelforum 
oder ein Treffen mit den bekannten Namen der Angelszene. 
Im Jagdbereich gibt es zahlreiche Fachaussteller mit allem, 
was es für die Jagdausübung braucht, das neue Technikfo-
rum Jagd mit Fachvorträgen, Brauchtum, eine Hegeschau 
und viele weitere Angebote.

Auch das Thema Outdoor gewinnt weiter an Bedeutung. 
Im neuen BIWAG erwartet Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm mit praktischen Workshops und Vorführun-
gen rund um das Leben in und mit der Natur. Themen wie 
Bushcraft, Feuermachen, Kochen im Dutch Oven oder der 
richtige Umgang mit Outdoor-Ausrüstung machen Lust dar-
auf, die Natur selbst zu entdecken. Stockbrot am Lagerfeuer 
für Klein und Groß darf dabei natürlich nicht fehlen.

Die Jagd & Angeln 2026 verbindet Information, Erlebnis 
und Genuss auf einzigartige Weise und ist damit längst mehr 
als eine Fachmesse für Jagd und Angeln. Sie ist Treffpunkt 
für Familien, Hundebegeisterte, Outdoor-Fans und alle, die 
Natur aktiv erleben möchten. Jetzt unbedingt im Vorverkauf 
mindestens 2,00 € sparen und die günstigen Online-Tickets 
sichern!	 www.jagd-und-angeln.de
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Aktuell

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung +  
te­lefonische­Beratung­+­Reparaturservice­+­Abhol-­und­
Bringdienst.­**­Ersetzt­nicht­den­Besuch­beim­Augenarzt.

Klare­Sicht,­kleiner­Preis 

BIOMETRISCHE  
BRILLE schon­ab  

 19,99 € /Monat*
*  Finanzierungs-Angebot­inklusive­
Fassung,­Augenglasbestimmung­ 
und­Service.­Flexible­Laufzeit­6-36­
Monate­(bei­genanntem­Monats-
betrag­36­Monate­Laufzeit),­0­%­
Zinsen,­endet­automatisch.­Finan-
zierung­über­Gesundheits­abo24.­ 
Nähere­Informationen­im­Geschäft. 

Augenoptiker­Maximilian­Heinze­und­Auszubildende­Milena­Chrastek

MEHR LEBENSQUALITÄT 
DURCH INDIVIDUELL 
OPTIMIERTES SEHEN
Mit­Leidenschaft,­Feingefühl­und­fundierter­Expertise­entwickeln­wir­
die­perfekte­Sehlösung­für­Sie,­weil­gutes­Sehen­Lebensqualität­be-
deutet.­Als­zertifiziertes­Augenkompetenzzentrum­legen­wir­großen­
Wert­auf­die­umfassende­Analyse­Ihrer­Augengesundheit­–­für­eine­
ganzheitliche­Vorsorge** und­beste­Sicht­an­jedem­Tag.

Naunhof.­­­Großpösna.­­­Leipzig. 
www.augenoptik-findeisen.de

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen
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Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Handgefertigte Floristik
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Event- und Firmenfl oristik
Professionelle Raumbegrünung
Handgefertigte Dekorationen
Präsente und Firmenpräsente
Blumen-Abo * Lieferservice

Vor - Ort - Dekoration

15. Engagement-Fachtag in Wurzen
Miteinander Zukunft gestalten

Am Freitag, den 2. Oktober 2026, 
lädt das Sächsische Landeskuratori-
um Ländlicher Raum e. V. (SLK) zum 
15. Fachtag für bürgerschaftliches 
Engagement nach Wurzen ein. Un-
ter dem diesjährigen Motto „Mitei-
nander Zukunft gestalten“ erwartet 
die Teilnehmenden im Kulturhaus 
Schweizergarten ein abwechslungs-
reiches Programm mit Fachvorträ-
gen, praxisnahen Workshops und 
einem „Marktplatz für Vereine, Ini-
tiativen und Unterstützer“. Darüber 
hinaus werden beispielhafte ehren-
amtliche Projekte vorgestellt, neue Möglichkeiten der 
Finanzierung aufgezeigt sowie aktuelle rechtliche Fra-
gestellungen rund um die Vereinsarbeit behandelt.

Der Engagement-Fachtag richtet sich an ehrenamtlich 
Aktive aus Vereinen, Verbänden, Initiativen und Kirch-
gemeinden sowie an haupt- und ehrenamtliche Multipli-
katoren und alle Interessierten, die sich für das bürger-
schaftliche Engagement einsetzen.

Die Teilnahme am Fachtag ist kostenfrei. Hier geht’s zur 
Anmeldung: https://eveeno.com/101964038 

PM Sächsisches Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V.

Aktuelle Themen im Gespräch?

Die Bürgermeisterin antwortet

In der aktuellen Online-Bürger-Sprechstunde stehen wie-
der verschiedene Themen im Mittelpunkt, die die Bür-
gerinnen und Bürger in der Stadt bewegen. Gesprochen 
wird unter anderem über die Vorbereitung auf mögliche 
Krisenfälle und die Frage, wie Verwaltung und Bevölke-
rung für den Ernstfall gut gerüstet sein können. Weitere 
Themen sind das Bürgerfrühstück, die Revitalisierung des 
Sachsenpelz-Geländes sowie die Zukunft des ehemaligen 
Mocopinus-Standorts.

Auch beim ÖPNV gibt es Gesprächsbedarf: Defizite und 
mögliche Änderungen werden ebenso thematisiert wie 
Verzögerungen bei Baustellen. Zum Abschluss geht es mit 
dem Kartoffelfest noch um eine beliebte Veranstaltung im 
Stadtleben.

Die vollständige Bürger-Sprech-
stunde ist im Video zu sehen. 
Fragen und Anregungen können 
außerdem per E-Mail an buerger-
dialog@muldental.tv gerichtet 
werden. Einfach QR-Code scannen.

pm

Rentnerin sucht 
Klavierunterricht 

in Naunhof und Umgebung
Grundkenntnisse vorhanden

     Kontakt:  0170 7325388
Foto: KI-generiert



 26 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 18 / 2026

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Deutlich spätere Ankunft bei Urlaubsflug ist ein Reisemangel
Sonja Sonnenschein bucht mit ihrem Partner eine zweiwö-
chige Pauschalreise nach Antalya. Geplant ist die Ankunft 
für den Mittag. Einige Wochen vor dem Abflug bekommt 
sie die Nachricht: Der Flug wird auf den Nachmittag ver-
schoben. Das Paar landet erst um 20.45 Uhr in der Türkei. 
Sonja Sonnenschein reklamiert den verlorenen Urlaubs-
tag. Der Reiseveranstalter zahlt zwar eine Entschädigung, 
berechnet aber nur ein Viertel des Tagesreisepreises. Das 
ist der Urlauberin zu wenig. Sie verlangt die Rückzahlung 
eines kompletten Tagesreisepreises und klagt.

Das Amtsgericht München entscheidet in ihrem Sinne: 
„Die Flugzeiten sind bei Pauschalreisen ein wertbildender 
Bestandteil der Reiseleistung. Bei so später Ankunft am 
Abend bleibt im Hotel an dem Tag praktisch keine nutz-
bare Zeit mehr zur Inanspruchnahme der gebuchten Rei-
seleistungen. Der Urlaubstag ist wirtschaftlich nahezu 
vollständig entwertet.“ - Amtsgericht München (Az. 191 C 
7747/26)

Rütteln am Dachzelt reicht nicht als Sicherheitskontrolle
Heike Hering mietet für ihren VW-Bus ein Dachzelt für den 
Campingurlaub. Der Vermieter montiert das Zelt auf dem 
Fahrzeug, anschließend geht es auf Reisen. Zehn Tage 
lang scheint alles zu halten. Dann löst sich das Dachzelt 
während der Fahrt auf der Autofahrt samt Trägern vom 
Fahrzeug und wird erheblich beschädigt. Heike Hering ist 
überzeugt, sie treffe keine Schuld. Schließlich hätten sie 
und ihr Ehemann regelmäßig am Zelt gerüttelt und kont-
rolliert, ob alles festsitze. Der Vermieter sieht das anders 
und verlangt Schadensersatz. Vor dem Amtsgericht Mün-
chen bekommt er auch weitgehend Recht. Am Ende muss 
die Mieterin rund 1.800 Euro Schadenersatz zahlen.

„Nach den Mietbedingungen hätten Schrauben und Ver-
bindungen spätestens nach den ersten 100 Kilometern 
und danach regelmäßig überprüft und bei Bedarf nach-
gezogen werden müssen. Ein bloßes Rütteln an Dachzelt 
und Trägern reicht nicht aus, um von einer sorgfältigen 
Kontrolle auszugehen.“ - Amtsgericht München (Az. 223 C 
16031/24)

Bienenstich auf dem Dienstweg kann Arbeitsunfall sein
Heinz Heidelbeere fährt mit dem Fahrrad zur Arbeit. Un-
terwegs wird er von einer Biene gestochen. Den Vorfall 
möchte er als Dienstunfall anerkennen lassen, falls sich 
später doch noch gesundheitliche Folgen zeigen. Schließ-
lich kann so ein Stich Allergien, Entzündungen und In-
fektionen auslösen. Sein Dienstherr lehnt ab und meint: 
Ein Insektenstich gehöre zum allgemeinen Lebensrisiko. 
Außerdem habe der Beamte das Fahrrad und die Strecke 
durch die Natur selbst gewählt. Heinz Heidelbeere klagt 
und bekommt Recht. Das Oberverwaltungsgericht Nord-
rhein-Westfalen entschied:

„Der Dienstunfallschutz umfasst die typischen und aty-
pischen Gefahren der Fahrradnutzung. Hierzu kann auch 
ein Insektenstich zählen. Die Wahl des Verkehrsmittels 
steht dabei grundsätzlich im freien Ermessen des Beam-
ten.“ – OVG Nordrhein-Westfalen (Az. 1 A 868/22)

Die Entscheidung betrifft in dem Fall zwar Beamte. Inte-
ressant ist sie aber auch für Arbeitnehmer, weil Arbeitswe-
ge in der gesetzlichen Unfallversicherung geschützt sind.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Recht

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstücksrecht 
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691 

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692
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D a s  b l a u e  H a u s

Danke.
20 Jahre Physiotherapie Stefanie Diestel

10 Jahre Ergotherapie Sabine Zuchold

10 Jahre Das blaue Haus

Was uns verbindet, ist die Überzeugung, dass gute Therapie

Zeit braucht: für die Behandlung, für das Gespräch, den

Menschen. Danke an unser Team, das diese Haltung

jeden Tag trägt. Wir danken unseren Patienten und

Kunden für ihr Vertrauen, ihre Treue und die vielen

persönlichen Begegnungen.

Parkstraße 3a · 04668 Parthenstein

☏ 034293 46362

physiotherapie-diestel.de

STEFANIE DIESTEL & SABINE ZUCHOLD

Ab in den Ofen: Soul Food (Teil 1)
Es gibt Tage, an denen reicht ein Salat oder 
ein schnelles Pfannengericht einfach nicht 
aus. Wenn der Regen gegen die Scheiben 
peitscht oder der Alltagsstress an den 
Nerven zehrt, sehnen wir uns nach et-
was Substanziellerem. Wir sehnen uns 
nach Soul Food. Und der beste Ort, um 
dieses kulinarische Trostpflaster zuzu-
bereiten, ist zweifellos der Backofen. 
Sobald sich der Duft von geschmol-
zenem Käse, röstenden Kräutern und 
langsam garendem Gemüse in der Woh-
nung ausbreitet, sinkt das Stresslevel 
ganz automatisch.

Das Prinzip Langsamkeit: Zeit als Zutat
Das Geheimnis von echtem Soul Food aus dem Rohr 
ist die Zeit. Während wir auf dem Herd oft unter Zeitdruck 
rühren und wenden, übernimmt der Ofen die Arbeit mit ei-
ner stoischen Ruhe. Das Slow Roasting verwandelt selbst 
einfache Zutaten in Delikatessen. Nehmen wir das klassische 
Wurzelgemüse: Ein Kürbis oder eine Pastinake, die im Ofen 
langsam karamellisieren, entwickeln eine Süße und Tiefe, die 
beim Dünsten verloren ginge. Das Röstaroma, das durch die 
trockene Hitze entsteht, ist die Essenz der Behaglichkeit. Es 
ist das kulinarische Äquivalent zu einer weichen Wolldecke.

Käse: Der goldene Mantel der Glückseligkeit
Was wäre Soul Food ohne die Kruste? Überbacken ist eine 
Form der Veredelung. Ob es die klassische Lasagne, ein cre-
miges Kartoffelgratin oder der Trend aus den USA, „Mac and 
Cheese“, ist – die goldgelbe Schicht aus geschmolzenem Käse 
ist das ultimative Versprechen an unsere Geschmacksnerven.

Dabei geht es beim Überbacken um Texturkontraste: das 
Knusprige oben und das weiche, fast schmelzende Innere da-
runter. Dieser Moment, wenn die Gabel die Kruste durchbricht 
und der Dampf aufsteigt, ist pure Magie. Für das perfekte Er-
gebnis empfiehlt sich ein Mix aus würzigem Bergkäse für den 
Geschmack und Mozzarella für den perfekten „Cheese Pull“.

Text: livingpress.

Rezept-Idee: Süßkartoffelauflauf 

Zutaten für 4 Personen: 
800 g Süßkartoffeln, 400 g Champignons, 

60 g + 1 EL Weihenstephan Streichzarte 
mit Olivenöl, 2 TL getrocknete itali-
enische Kräuter, Salz, Pfeffer, 150 
g junge Salatblatt-Mischung, 80 
g Radieschen-Sprossen, 1 großer 
Bund Radieschen, 4 Stiele Petersi-
lie, 3 EL Honig-Senf, 5 EL Apfeles-
sig, 4 EL Rapsöl, 250 g Weißwürste, 
200 g Laugenkonfekt

Zubereitung:
1. Süßkartoffeln schälen, in Würfel 

schneiden. Pilze säubern, putzen und hal-
bieren.

2.	 60 g Weihenstephan Streichzarte mit Olivenöl 
in einem kleinen Topf schmelzen. Süßkartoffeln, Pil-
ze, Butter und Kräuter mischen, mit Salz und Pfeffer 
würzen.

3.	 Auf einem mit Backpapier ausgelegten Backblech 
verteilen. Im heißen Ofen ca. 30 Minuten backen.

4.	 Inzwischen Salat und Sprossen jeweils waschen 
und gut abtropfen lassen. Radieschen putzen und 
waschen. Einige rundherum so zickzackförmig ein-
schneiden, dass zwei Hälften entstehen. Restliche 
Radieschen in Scheiben schneiden oder hobeln. Pe-
tersilien sehr fein hacken.

5.	 Für das Dressing Honig-Senf und Essig verrühren. Öl 
in einem dünnen Strahl unterschlagen. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken.

6.	 Würste aus der Pelle lösen und in Scheiben schnei-
den. 1 EL Weihenstephan Streichzarte mit Olivenöl 
in einer Pfanne erhitzen. Wurst darin unter Wenden 
goldbraun bei mittlerer Hitze anbraten.

7.	 Salat auf vier Schalen verteilen. Restliche Zutaten 
darauf anrichten, mit der Vinaigrette beträufeln und 
mit Petersilie bestreuen.

Text: livingpress.
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info@zankl-leipzig.de 
www.zankl-leipzig.deBildquelle: Hansgrohe Bildquelle: Vaillant

Vertrauen auf Recycling
(akz-o) Eine Verbraucherbefragung, die Pro Carton bei 1000 
Verbrauchern in Deutschland durchgeführt hat, ergab, dass 
82,7 % der Verbraucher sich zutrauen, die Recyclingfähigkeit 
unterschiedlicher Verpackungen zu beurteilen. Dies ist im eu-
ropäischen Vergleich eine sehr gute Wissensbasis.

Karton ist Spitzenreiter
Pro Carton hat die Verbraucher im Detail zu einzelnen Verpa-
ckungsmaterialien befragt. In den vergangenen Jahren war 
Glas immer der unangefochtene Spitzenreiter bei der Vertrau-
ensfrage nach der Recyclingfähigkeit. In der aktuellen Studie 
hat Karton jedoch jetzt die Spitzenposition in dieser wichti-
gen Frage eingenommen. 86,6 % der Verbraucher vertrauen 

darauf, dass Verpackungen aus Papier, Karton und Wellpappe 
nach der Sammlung auch tatsächlich recycelt werden und als 
neue Verpackungen in die Regale des Handels zurückkommen. 
Ein sehr gutes Ergebnis. Damit ziehen die faserbasierten Ver-
packungsmaterialien erstmals an Glas vorbei, das mit 84,1 % 
auf die zweite Position verwiesen wird.

Erneuerbare Verpackungen
Am wenigsten Vertrauen haben die deutschen Verbraucher 
in flexible Plastikverpackungen. Gerade einmal 50,4 % der 
Verbraucher glauben, dass diese Verpackungen tatsäch-
lich recycelt werden. Zwei von drei Verbrauchern (64,9 %) in 
Deutschland sehen in der Verwendung von Verpackungen aus 
erneuerbaren Rohstoffquellen den wichtigsten Beitrag zum 
Schutz der Umwelt. Weiterhin ergab die Studie, dass 63,8 % 
der Deutschen den Klimawandel als sehr große Bedrohung 
sehen. Das Pflanzen von Bäumen (62,2 %) und das Recycling 
(61,8 %) werden als die wirksamsten Gegenmittel gesehen, 
um die negativen Auswirkungen des Klimawandels zu be-
grenzen. Dazu Winfried Mühling, Direktor für Marketing und 
Kommunikation bei Pro Carton: «Wir sehen mit großem Stolz, 
dass die Verbraucher in Deutschland die Kartonverpackung als 
sehr umweltfreundlich wahrnehmen. Unsere Industrie wird al-
les daransetzen, dieses Vertrauen zu festigen und noch weiter 
auszubauen.»

Verpackungen aus Papier, Karton und Wellpappe genießen bei Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern großes Vertrauen, wenn es um Recycling-
fähigkeit und nachhaltige Verpackungslösungen geht. 
(Foto: KI-generiert/akz-o)

Noch mehr Überblick rund um 
Ihre Abfallentsorgung

Digital, bequem und jederzeit verfügbar: Das Service-
portal bietet Ihnen wichtige Informationen rund um 
Ihre Abfallentsorgung – und jetzt auch einen prakti-
schen Entleerungsbericht.

Mit der neuen Funktion „Entleerungsbericht“ können 
Sie ab sofort online nachvollziehen, wann Ihre Res-
tabfall-, Papier- und Biotonnen entleert wurden. Dabei 
können Sie die Daten sowohl für das aktuelle Jahr als 
auch für das Vorjahr einsehen.

Das Serviceportal kann noch mehr
Das Serviceportal ist die digitale Anlaufstelle für per-
sönliche Informationen rund um die Abfallentsorgung. 
Hier können Sie Ihre Abfallgebührenbescheide digital 
erhalten und online einsehen. Sobald ein neuer Be-
scheid im Portal bereitgestellt wird, werden Sie per 
E-Mail informiert. Nach der Registrierung werden die 
Bescheide grundsätzlich digital statt per Post bereit-
gestellt.

Weitere Informationen finden Sie hier: Serviceportal 
– KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH
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Bauen | Wohnen | Einrichten

Beratung & Verkauf 
Lieferung & Montage

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.deHauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren 

Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: zentrale@gottschlich-gmbh.de
Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder 
Moderne Heizungen 

Kunden- & Wartungsdienst

Hält Ihre Heizung den nächsten 
Winter noch einmal durch?

Damit Ihre Heizung Sie im nächsten 
Winter nicht im Stich lässt und wieder mit 
hohen Heizkosten überrascht, sollte ein 
Fachmann nach dem Rechten sehen. 
Rufen Sie uns an!

Bürozeiten: Mo bis Do 
09.00 - 12.00 Uhr/13.00 - 15.00 Uhr

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Die wachsende Begeisterung für japanisch inspirierte 
Badgestaltung ist Ausdruck eines grundlegenden Bedürf-
nisses: nach Ruhe, Klarheit und Wohlbefinden im Alltag. 
Statt auf dekorative Effekte und technische Überfrach-
tung setzt die japanische Badkultur auf das Wesentliche. 
Eine reduzierte Formensprache, natürliche Materialien 
und eine durchdachte Funktionalität schaffen Räume, die 
entspannen, ohne abzulenken.

Ästhetik und Funktion im Einklang
Dabei geht es nicht allein um Ästhetik. Japanische Bäder 
folgen dem Prinzip, jeden Quadratmeter sinnvoll zu nut-
zen und Komfort mit Effizienz zu verbinden. Angesichts 
des in Japan oft begrenzten Wohnraums haben sich Lö-
sungen durchgesetzt, die kompakte Dimensionen, intu-
itive Nutzung und hohe Funktionalität vereinen. Dieses 
Verständnis von Design – kein Schnickschnack, sondern 
konsequent auf den Menschen ausgerichtete Gestaltung – 
trifft auch in Europa auf zunehmendes Interesse. 

Das Dusch-WC als Mittelpunkt des fernöstlich inspirierten 
Badezimmers
In Japan seit Jahrzehnten selbstverständlich, verbindet 
das Dusch-WC hohe Hygienestandards mit Komfort und 
Benutzerfreundlichkeit. Es übernimmt mehrere Funktio-
nen in einem Produkt und spart Platz. Die Intimreinigung 
mit sauberem, warmem Wasser sorgt für ein Gefühl von 
Frische und Reinheit und ist darüber hinaus hygienischer 
als die Reinigung mit Toilettenpapier. Modelle wie die 
Washlet-Serie von Toto, dem Original aus Japan, etwa ste-
hen für eine intuitive Nutzung, ergonomischen Komfort 
und hochwertige Gestaltung. 

djd (Fotos: djd/Toto, Asier/stock.adobe.com)

Wie Ihr Bad-Traum Realität werden kann –  
Einladung zum Tag des Bades am  
19. September 2026
Träumen Sie immer noch 
von einem schönen neuen 
Bad? Und fragen sich, wie 
es ausgestattet sein muss, 
damit es auch in zehn Jahren 
noch auf dem neuesten Stand 
ist? Oder sich Ihren steigenden 
Komfortbedürfnissen anpas-
sen kann? Ihrem Lifestyle, Ihrem 
Geschmack? Welche Einrichtungs- und Styling-Trends 
sich heute im Bad umsetzen lassen? Und vor allem: Wie 
kommen Sie zu Ihrem Bad? Wann ist der richtige Zeit-
punkt? Antworten erhalten Sie am Tag des Bades. 
Dieser Tag ist eine Initiative aller Partner der Sanitär-
fachbranche, ausgerufen von der Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtschaft e. V. (VDS) – einem Dachverband aus 
Industrie, Handel und Handwerk. Der jährlich stattfin-
dende Aktionstag soll inspirieren und unverbindlich 
informieren. Bundesweit nehmen Hunderte Badstudios 
des Fachhandwerks und Ausstellungen des Fachgroß-
handels teil und öffnen dazu am 19. September ihre 
Türen. Interessierte sind eingeladen, den Tag des Ba-
des zu nutzen, um sich die vielfältigen Optionen einer 
professionellen Badgestaltung für ihre ganz persönli-
che Version von „Mein gutes Bad“ zeigen zu lassen.
Informationen zum Tag des Bades 2026 und zu den teil-
nehmenden Badstudios und Fach-Ausstellungen unter:
www.gutesbad.de
� PM VDS

Der Japan-Trend im Bad: Minimalistisches Design und Dusch-WCs setzen 
neue Standards
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Glänzende Aussichten! - Umweltfreundliches Autoshampoo ermöglicht eine 
gründliche und zugleich sanfte Fahrzeugreinigung
Das eigene Auto ist für viele Menschen ein Symbol für Frei-
heit, Unabhängigkeit und Lebensqualität. Umso wichtiger ist 
es, den fahrbaren Untersatz bestmöglich in Schuss zu halten, 
um nicht nur seine Lebensdauer zu verlängern, sondern auch 
die optische Attraktivität und das persönliche Wohlfühl-Fee-
ling zu optimieren. Deshalb hat MELLERUD mit seinem um-
weltfreundlichen Auto Shampoo Xtra Power-Konzentrat einen 
echten Gamechanger für die Fahrzeugpflege entwickelt, der 
dank des Verzichts auf Lösemittel und Phosphate eine öko-
logische Alternative zu herkömmlichen Reinigungsmitteln 
darstellt. Das hochwirksame Shampoo ermöglicht eine gründ-
liche Reinigung und entfernt Staub, Ablagerungen und sogar 
hartnäckige Verschmutzungen. Dank der hochwirksamen, aber 
zugleich milden Formel ist es besonders schonend zu Lack-
, Gummi-, Kunststoff- und Glasflächen und entfernt Schmutz, 
ohne konservierende Pflegeschichten oder den Lack in Mit-
leidenschaft zu ziehen. Sogar folierte Fahrzeuge können mit 
dem Auto Shampoo Xtra Power-Konzentrat problemlos be-
handelt werden. Die Anwendung gelingt einfach, schnell und 
komfortabel. Nachdem grober Schmutz mit dem Wasserstrahl 
entfernt wurde, werden drei Verschlusskappen des Produkts – 
das entspricht ca. 50 ml – in 10 l warmes Wasser gegeben und 
gründlich aufgeschäumt. Mit der Reinigungsmischung wird 
das Auto dann von oben nach unten mit einem Schwamm 
gesäubert und anschließend mit reichlich klarem Wasser ab-

gespült. Um Wasserflecken 
zu vermeiden, empfiehlt es 
sich, die Oberflächen mit 
einem Leder- oder Mikrofa-
sertuch abzutrocknen. Aber 
auch als Vorbereitung für 
die anschließende Fahrt 
in die Waschanlage ist das 
Shampoo bestens geeig-
net. Wichtig zu beachten: 
Das Produkt darf nicht auf 
heißen Oberflächen ange-
wendet werden, z. B. wenn 
das Auto längere Zeit in der 
sengenden Sommersonne 
stand. Ebenso sollte ein Antrocknen unbedingt vermieden wer-
den. Am besten, man testet vor der ersten Anwendung an einer 
unauffälligen Stelle die Materialverträglichkeit. Übrigens: Das 
umfangreiche MELLERUD Fahrzeugpflege-Sortiment umfasst 
auch noch andere praktische Produkte für die Pflege von Auto, 
Motorrad, Caravan oder E-Bike, z. B. den Kratzer Entferner, den 
Alufelgen Kraftreiniger oder den E-Bike Schnellreiniger. Alle 
Infos und Produkte gibt‘s unter mellerud.de.

epr

Sünden der kalten Jahreszeit
Gerade in der kalten Jahreszeit beobachten Werkstattprofis 
immer wieder dieselben Versäumnisse, die zu lästigen Au-
topannen führen. Ganz oben auf der Liste stehen die Reifen: 
Bei Schnee, Eis oder Reifglätte greift die situative Winterrei-
fenpflicht. Wer sie ignoriert, riskiert Bußgeld und Regressan-
sprüche der Versicherung. Auch Kontrollleuchten und fällige 
Wartungsintervalle sollte man ernst nehmen. „Wer den fälli-
gen Service aussitzen will, spart am falschen Ende und han-
delt sich womöglich eine Panne im ungünstigsten Augenblick 

ein“, erklärt Vergölst-Werkstattexperte Marcel Schasse. Als 
vorbeugende Maßnahme empfiehlt sich ein Winterservice, 
den viele Fachwerkstätten für Reifen, Beleuchtung, Bremsen 
und mehr anbieten. 

Ein weiteres Versäumnis betrifft die Windschutzscheibe. 
Steinschläge im direkten Sichtfeld sollten sofort behoben 
werden, alle weiteren Schäden möglichst umgehend. Grund: 
Der Temperaturunterschied zwischen eiskalter Scheibe und 
aufgedrehter Heizung genügt oft schon, damit aus dem klei-
nen Kratzer ein Riss quer durchs Glas wird. Für Werkstatt-
profis ist es zudem überraschend, wie viel Ballast manche 
Autofahrer über den Winter mit sich herumfahren. Unnötige 
Zuladung erhöht Verbrauch und Verschleiß, deshalb sollte 
man regelmäßig den Kofferraum ausmisten.

djd

Kosmetiksalon 
     Wallner

Ich suche eine/n ausgebildete/n Kosmetiker/in (m/w/d) 
mit Kenntnissen in:

• Klassischen Kosmetikbehandlungen
• Fußpflege • Handpflege

• klassische Massagen
• Haarentfernung mit Wachs

• Mit Berufserfahrung und guten deutsch Kenntnissen
• flexibel, selbstständige Arbeitsweise
• kontaktfreudig, pünktlich, zuverlässig

• in Festeinstellung auf 30-Stunden Basis
• genauere Stellenausschreibung auf www.kosmetik-wallner.de

Braustraße 32 ∙ 04821 Brandis

Prüfstützpunkt

15
Jahre

Mo. – Do.:  08.00 – 18.00 Uhr 
Fr.:  08.00 – 16.00 Uhr

> Reparaturen und Inspektionen von Pkw aller Art
> Kompetenter Partner für Unfallregulierung 
 und Instandsetzung
>  Scheibenglasservice für Pkw und Transporter
>  Reifen- & Batterieservice
>  Klimaservice für R134a & R1234yf
>  Radwechsel & Einlagerung

Eichaer Straße 17 • 04683 Erdmannshain
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Herbstleuchten auf dem Friedhof
Der Friedhof erblüht in warmen Herbsttönen
Die kalte Jahreszeit beginnt – eine Zeit der Besinnung und des 
Gedenkens. An Allerheiligen, Allerseelen, dem Totensonntag 
und dem Volkstrauertag nutzen viele Menschen die Gelegen-
heit, die Gräber ihrer Liebsten besonders festlich schmücken 
zu lassen. Vielfältiger Grabschmuck, Schnittblumen und Ge-
denkartikel zeugen von einer lebendigen Erinnerungskultur.

Wie die Natur in Gärten und Parkanlagen im Herbst noch 
einmal in leuchtenden Farben erstrahlt, so zeigt sich auch 
der Friedhof von seiner stimmungsvollen Seite. Friedhofs-
gärtner setzen dabei auf kreative und abwechslungsreiche 
Bepflanzungen. Bei der Pflanzenauswahl werden häufig die 
Vorlieben des Verstorbenen und die Symbolik der Pflanzen 
berücksichtigt. Neben Klassikern wie Callunen und Minicy-
clamen liegen Herbstzauber-Stauden im Trend. Besonders 
Heuchera, das Purpurglöckchen, sorgt mit seinen roten, pin-
ken, silbernen und grünen bis gelben Blättern für farben- 
frohe Akzente. Dazu passen Chrysanthemen in warmen Herbst-
tönen, Bergenien oder Sedum. Gräser, Farne sowie dekorative 
Elemente wie Wurzeln, Steine oder Keramikkugeln ergänzen 
die Gestaltung.

Die farbenfrohe, jahreszeitlich abgestimmte Bepflanzung 
macht viele Gräber zu besonderen Blickpunkten. Dass die Ge-
staltung bepflanzter Gräber heute fest zur deutschen Fried-
hofskultur gehört, ist auch der Arbeit der Friedhofsgärtner zu 
verdanken. Die Aufnahme der deutschen Friedhofskultur in 
das immaterielle Kulturerbe im Jahr 2020 unterstreicht ihre 
Bedeutung. Ihre Friedhofsgärtnerei des Vertrauens berät Sie 
individuell und bietet zahlreiche Leistungen rund um die 
Grabgestaltung und -pflege.                                 grabpflege.de 

Tradition Trauerkultur (Teil 1)

Die Trauerkultur orientiert sich im Laufe der Zeit an 
den gesellschaftlichen Entwicklungen und passt sich 
immer wieder neuen Bedürfnissen an. Daneben gibt es 
aber auch feste Traditionen im Umgang mit der Trauer. 
Ganz besonders zu den Totengedenktagen wie Aller-
heiligen, Allerseelen oder dem Totensonntag wird uns 
diese Tradition bewusst.

Tradition auf dem Friedhof hat eine lange Geschichte 
und umfasst verschiedene Aspekte, wie beispielsweise 
die Bestattungsformen, der Umgang mit der Trauerbe-
wältigung und die Grabgestaltung. Viele Traditionen 
auf dem Friedhof haben eine symbolische Bedeutung 
und dienen dazu, das Gedenken an den Verstorbenen 
zu bewahren.

Die Form der Bestattung in einem Sarg oder in einer 
Urne ist seit Jahrhunderten üblich und hat auch heute 
noch eine hohe Bedeutung für viele Menschen. Eben-
so traditionell ist das Aufstellen eines Grabsteins oder 
Grabkreuzes als Zeichen des Gedenkens und als Ort der 
Trauerbewältigung.

www.dauergrabpflege-wl.de



Weltkindertag 2026: Starke Kinder, starke Zukunft!

Am 20. September ist Weltkindertag in Deutschland. Unter dem diesjährigen Welt-
kindertags-Motto „Starke Kinder, starke Zukunft!“ fordern UNICEF Deutschland und 
das Deutsche Kinderhilfswerk Politik und Gesellschaft dazu auf, sich jetzt konsequen-
ter für die Rechte der jungen Menschen, für ihren Schutz und die Stärkung ihrer 
mentalen Gesundheit einzusetzen. 

Im September 1954 empfahlen die Vereinten Nationen ihren Mitgliedstaaten 
die Einführung eines weltweiten Tages für Kinder. Sie wollten damit den Einsatz 
für Kinderrechte stärken, die Freundschaft unter Kindern und Jugendlichen auf der 
Welt fördern und die Regierungen auffordern, die weltweite UNICEF-Arbeit zu unter-
stützen. Inzwischen wird der Weltkindertag in über 145 Staaten gefeiert; seit 1989 sind 
die Kinderrechte mit einer UN-Konvention für jedes Kind verbrieft.

Wir freuen uns, über eine bunt bemalte Rückseite der Naunhofer Nachrichten und wünschen 
allen Kindern einen wunderschönen und bunten Kindertag! 				         Die Redaktion des Naunhofer Stadtjournals
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